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Essen – Sterben – Auferstehen 
Liebe Leserinnen und Leser unseres Osterbriefes, 

quadratisch – praktisch 
gut:  

Das gibt es in über fünf-
zig Sorten von Alpenvoll-

milch über Rum-Trau-
ben-Nuss bis laktosefrei. 

 quadratisch – praktisch 
gut:  

So sieht für manche Eu-
ropäer ihre kleine Welt 

aus, in der Zäune gezo-
gen und Verantwortung 
für Notleidende außen 

vor bleibt. 

 

quadratisch – praktisch 
gut:  

So einfach ist das Leben 
aber nicht. 

 
Die vom Tiefenthaler Künstler Wolfgang Thomeczek aus Eisen und Stahl geschaf-
fene Kreuz-Skulptur, die auf altem monochrom gestalteten Holz festgenagelt ist, 
sprengt diesen engen Rahmen. Er bringt das Mahl, den Tod und die Auferstehung 
zusammen. 

Mit einfachen Mitteln hat Thomeczek ein beeindruckendes Werk geschaffen.  

Der Korpus besteht aus Stanzabfällen aus Edelstahl, die bei der Besteckproduktion 
übrig bleiben. Mit gekonnten Hammerschlägen hat der Künstler den „heiligen Rest“ 
in Form gebracht und zusammengelötet: nicht rostend und für die Ewigkeit bestimmt. 
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Das Letzte Abendmahl des Gründonnerstags und die Hingabe „für die Vielen“ klin-
gen an.  

Weiße Farbe läuft am rauen Holzbrett hinunter. Ein Jugendlicher hat einmal gesagt: 
„Das sieht aus wie Blut, das sich verwandelt hat.“ Und es ist kein Kreuz, an dem 
Christus hängt. Die Nägel treffen ihn nicht. Vielmehr ragt er über das einengende 
Quadrat dieser Welt und über die Begrenztheit unseres Lebens und Sterbens hin-
aus. Jesus Christus überwindet die Enge des Karfreitags. Er lässt sich nicht im Tod 
festnageln. Er strebt dem Leben entgegen. 

Über sein eigenes Arbeiten schreibt der Künstler Wolfgang Thomeczek:  

Kunst lebt von der Fähigkeit, die Welt mit anderen Augen zu sehen.  
Und neu zu entdecken. 

Aufzubrechen und Visionen zu wagen,  
verlangt Mut, Leidenschaft und Offenheit für neue Erfahrungen. 

Das wünschen wir Ihnen zum bevorstehenden Osterfest und für die Zeit danach. 

Ihr Pastoralteam 
Axel Brecht, Dekan – Bärbel Grimm, Gemeindereferentin – Artur Kessler, Gemeinderefe-
rent – Hartwig Maas, Diakon – Christian Schmitz, Dekanatskantor – Arno Wahrheit, Dia-
kon – Daniel Zamilski, Pfarrer – unsere Pensionäre Klaus Armbrust und Engelbert Dengel,  
Klaus Schoppe, Vorsitzender des Pfarreirates, die PGR-Vorsitzenden, die KiTa-Leiterin-
nen sowie die Sekretärinnen und Mitarbeiter/innen der Pfarrei Mariä Himmelfahrt Landau 

 
 
 

Unsere Gottesdienste – herzliche Einladung! 
(alle Gottesdienste unter: www.kirchelandau.de/gottesdienste) 

Gründonnerstag 24.03.   

St. Albert - 
Landau 

19:00 Feier vom Letzten Abendmahl | mitgestaltet 
vom Kirchenchor; anschl. stille Anbetung   

D 

Mariä Himmelfahrt 
- Queichheim 

20:00 Feier vom Letzten Abendmahl | mitgestaltet 
vom Kirchenchor, Austeilung der gesegne-
ten Brote, danach stille Gebetszeit, Ab-
schluss 22.30 Uhr gemeinsames Gebet   

Z 
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St. Maria - 
Landau 

20:00 Feier vom Letzten Abendmahl | Musica Sa-
cra: Deutscher und Lateinischer Kantoren-
gesang   

B 

St. Martin -  
Mörlheim 

20:00 Feier vom Letzten Abendmahl mit Austei-
lung der gesegneten Brote   

A 

      

Karfreitag 25.03.   

  10:00  Familienkreuzweg - Familienwallfahrt nach 
Burrweiler 

G 

St. Martin -  
Mörlheim 

10:00 Kinderkreuzweg   K 

Mariä Himmelfahrt 
- Queichheim 

15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi | 
mitgestaltet vom Kirchenchor   

Z 

St. Albert - 
Landau 

15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi | 
der Kirchenchor singt Chorsätze alter und 
neuer Meister   

D 

St. Maria - 
Landau 

15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi | 
Musica Sacra: Deutscher und Lateinischer 
Kantorengesang   

B 

St. Martin -  
Mörlheim 

15:00 Liturgie vom Leiden und Sterben Christi   A 

      

      

      

Samstag 26.03. Feier der Osternacht 
Klinikkapelle 18:00 Feier der Osternacht ( Eucharistiefeier) | mit 

Orgel und Trompete   
Be 

St. Maria - 
Landau 

21:00 Feier der Osternacht | Musica Sacra: Die 
Chorgemeinschaft an St. Maria singt Deut-
sche und Lateinische Liturgiegesänge mit 
Taufe  

B 

St. Martin -  
Mörlheim 

21:00 Feier der Osternacht  A 
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Sonntag 27.03. Feier der Osternacht 
Mariä Himmelfahrt 

- Queichheim 
06:00 Feier der Osternacht -  Osterfeuer auf der 

Pfarrwiese, Prozession in die Kirche | mitge-
staltet vom Kirchenchor anschließend Os-
terfrühstück im KTH   

Z 

St. Albert - 
Landau 

06:00 Feier der Osternacht | mitgestaltet vom Kir-
chenchor und Instrumentalkreis mit Teilen 
aus der Missa brevis B-Dur von R. Führer 
und "Aus dem Grabe auferstanden" von Kl. 
Heizmann  anschließend Osterfrühstück im 
Pfarrheim   

O 

Ostersonntag 27.03.  

Kath.  
Altenzentrum 

10:00 Hochamt   A 

St. Albert - 
Landau 

10:15 Hochamt  D 

St. Aegidius - 
Mörzheim 

10:30 Hochamt  Z 

St. Maria - 
Landau 

10:30 Hochamt O 

St. Albert - 
Landau 

17:00 Ostervesper der Pfarrei mit Taufgedenken | 
es singt der Kirchenchor 

Z 

St. Maria - 
Landau 

19:00 Hochamt | Musica Sacra: Die Chorgemein-
schaft an St. Maria singt die Missa brevis in 
C für Chor, Bläser und Orgel von Robert Jo-
nes  

B 

      

Ostermontag 28.03.   

St. Mauritius - 
Wollmesheim 

09:00 Amt mit Kommunionjubilaren  B 

St. Martin -  
Mörlheim 

10:00 Amt  mit Kommunionjubilaren| es singt der 
Kirchenchor  

D 

St. Albert - 
Landau 

10:15 Amt - mit Kommunionjubilaren und Taufe  A 
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Mariä Himmelfahrt 
- Queichheim 

10:30 Amt - mit Kommunionjubilaren (Kommunionju-

bilare bitte bei Frau Rother [Tel 5 34 34] anmel-
den) 

Z 

St. Maria - 
Landau 

10:30 Amt - mit Kommunionjubilaren  B 

St. Maria - 
Landau 

19:00 Amt - mit Kommunionjubilaren  Z 

 

Es feiern mit Ihnen: Pfr. i.R. Klaus Armbrust (A) -  Pfr. i.R. Erwin Bersch (Be) -  Dekan Axel Brecht (B) -  Pfr. 
i.R. Engelbert Dengel (D) - Gemref. Bärbel Grimm (G) -  Gemref. Artur Kessler (K) - Diakon Hartwig Maas (M) 
– Pfr. Martin Olf (O) – Gemref. Beate Stiegler (St) - Diakon Arno Wahrheit (W) – Pfr. Daniel Zamilski (Z) 
Wir danken herzlich unseren Pensionären für ihre wertvolle Mitarbeit. 

damit wir in Verbindung bleiben … 

 

Impressum 
V.i.S.d.P.  Pfarrei Mariä Himmelfahrt Landau  
Marienring 4 |76829 Landau | Pfarrer Axel Brecht. 
Auflage: 5.800 Stück 
Fotos: KGP.DE, Franz Wiebelt, Axel Brecht u.a. 
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Erstkommunion 2016 
Wir gehen auf Spurensuche, um Jesus zu finden 

Insgesamt begeben sich in diesem Jahr 67 Kinder auf 
Spurensuche, um Jesus zu finden. Einige Spuren von 
Jesus haben sie schon entdeckt in verschiedenen Got-
tesdiensten, im Miteinander der Gruppenstunden, bei 
der Teilnahme an der Sternsingeraktion, bei der Taufer-
neuerung, dem Versöhnungsfest mit Beichte uvm. Doch 
es gibt noch viel zu entdecken und kennenzulernen. 
Viele Menschen unserer Pfarrei Mariä Himmelfahrt be-
gleiten die Kinder durch sogenannte Gebetspatenschaf-
ten und sind somit praktisch mit auf dem Weg. Auch un-
sere Kommunionkinder werden Spuren hinterlassen, 
symbolisch stehen diese in den Kirchen in St. Maria, St. 
Albert und Maria Himmelfahrt. Wir wünschen allen Kom-
munionkindern weiterhin spannende Spurensuche und 
Gottes Segen auf ihrem Lebensweg! 

 

Erstkommunion in St. Maria  
Monrico Aldinger Filine Allmeier 
Theresa Braun Louis David Breiner 
Raoul Croissant Hugo Rafael Da Silva Oliveira 
Melissa di Stefano Elias Eser 
Filip Zebrowski Téa-Lynn Hardegger 
Daniel Heil Anna Hinkel 
Emma Hofmann Caroline Sophie Kneer 
Julius Maximilian Kneer Florian Antonio Knölker 
Elisabeth Nagel Charlotte Pfeifer 
Greta Reichert Maren-Sophie Rung 
Benita Schmitt Johanna Schulte 
Pirmin Schurer Milan Schwarzwälder 
Daniel Jan Simon (Ml) Amelie Kim Stanew 
Giuliana Tornambe Mika Weigel 
Sergio Weiss David Wojciechowski 
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Erstkommunion in St. Albert  
Marlene Antoni Ida Beck 
Leander Bernzott Tabea Bohle 
Anna Braun Hanna Brunner 
Emma Burkhart Josefine David 
Lilly Hüther Johanna Keller (Wo) 
Johanna Krohn Livia Anna Lederle 
Maximilian Maaß Lya Katerina Miller 
Bastian Pfalzgraf (Wo) Mira Riethmüller 
Nikola Rzezwicka (Mz) Paul Safi (Wo) 
Angelina-Fabienne Sauer Emilie Schaub 
Lea Stickel (Mz) Nelly Thomas 
Lea Wagner Thalia Welsch 
 
Erstkommunion in  
Mariä Himmelfahrt, Queichheim 

 

Charlotte Dreißigacker Valencia Nguyen (Ml) 
Vanessa Nguyen (Ml) Ida Peiter 
Tristan Schelp Lorena Cecilia Soroberto 
Katrina Weber Frederike Wingerter (Ml) 
Zoe-Maria Zimmel (Ml)  Ramya Kulendran 
Melissa Geretto  

 

Das Dankamt feiern wir alle gemeinsam am Montag, 4. April, um 10.00 Uhr in der 
Marienkirche. Die Kinder können dazu christliche Symbole und Gegenstände mit-
bringen, die in diesem Dankgottesdienst gesegnet werden. 

Außerdem bitten wir in diesem Dankgottesdienst um die Spenden der Kinder für die 
Diasporahilfe. 

Herzlichen Dank allen Frauen und Männern, die die Kinder als Katecheten und Ka-
techetinnen begleitet haben und an alle, die irgendeiner Weise die Spurensuche tat-
kräftig unterstützt haben. 

Nach dem Fest der Erstkommunion laden wir die Kinder herzlich ein, sich in den 
Gemeinden z. B. als Messdienerin und Messdiener zu engagieren. Wir freuen uns 
wenn viele weiterhin auf Spurensuche in ihrem Leben gehen: Davon leben unsere 
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Gemeinden. Herzliche Einladung am Donnerstag, 26. Mai beim Fronleichnamsfest 
dabei zu sein.  

Am Samstag, 18. Juni werden die Kinder zum Abschluss der Vorbereitungszeit auf 
Spurensuche gehen und fahren zum Barfußpfad nach Ludwigswinkel. Wir freuen 
uns auf den gemeinsamen Ausflug mit allen Kindern und ihren Eltern.  

Messdiener werden! 
Nach deiner Erstkommunion hast du 
die super Möglichkeit, Messdiener 
zu werden! Als Messdiener wirst du 
beim Gottesdienst mitmachen, bei 
Taufen und bei Hochzeiten. Das 
Messdienen ist auch gar nicht so 
schwer, und der Gottesdienst wird 
spannender, wenn man etwas zu tun 
hat und ganz weit vorne am Altar ste-
hen kann! Und du wirst auch eine 
Menge Spaß haben, denn wir sind 
eine starke Gemeinschaft, die regel-
mäßig was unternimmt!  

 

Wenn du Interesse hast, melde dich bei Daniel Zamilski – Telefon 06341/5590168 
oder daniel.zamilski@kirchelandau.de 

 

Frauenliturgie – Termine im 1.Halbjahr 
Dienstag, 12. April,  19.00 Uhr  Kirche in Queichheim 

Dienstag, 24.Mai,  19.00 Uhr  Kirche in St.Albert/Maiandacht 

Dienstag, 28.Juni,  19.00 Uhr  Kirche in Mörzheim 

Herzliche Einladung an Frauen aller Altersklassen! 

mailto:daniel.zamilski@kirchelandau.de
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BeWEGte Frauen 
Herzliche Einladung an alle Frauen, die gerne in 
Bewegung sind. Zu einer zweiten spirituellen 
Wanderung am Samstag, 23. April treffen wir 
uns wieder in Schwanheim um 11.00 Uhr. Wir 
erwandern ca. 10 km, immer wieder unterbro-
chen durch kleine Pausen, die zum Nachden-
ken, Schweigen, Reden und Tun anregen wol-
len. Ende der Wanderung wird gegen 17.00 Uhr 
sein. Bitte Marschverpflegung und Getränke 
mitnehmen. Da die Anzahl der Teilnehmerinnen 
begrenzt ist, sollte „frau“ sich rechtzeitig anmel-
den.  

Weitere Informationen: Gemeindereferentin 
Bärbel Grimm, Tel.:96898-140. 

 

Gottesdienst mit Krankensalbung und 
anschließendem Seniorenkaffee 
Das Erleben von Krankheit und Leid gehört zu den Grunderfahrungen jedes Men-
schen. Sie gehören von jeher zu den schwersten Prüfungen im Leben eines Men-
schen. Eine Krankheit betrifft immer den ganzen Menschen, berührt seinen Leib und 
seine Seele. Sie verursacht Ungewissheit und ruft allzu oft Ängste hervor. Krankheit, 
Schmerz und Leid mindern unsere Lust am Leben, durchkreuzen unsere Pläne und 
führen uns oft in Einsamkeit. Jeder Mensch benötigt in einer solchen Situation nicht 
nur ärztliche Hilfe und Pflege, sondern auch den seelischen Beistand und die Be-
gleitung von Menschen und Stärkung im Glauben. 

Wie in den vergangenen Jahren laden wir auch dieses Jahr zu einem Gottesdienst 
mit der Möglichkeit der individuellen Krankensalbung am Dienstag, 10. Mai, um 
14.30 Uhr in die Marienkirche ein. Im Pfarrheim steht im Anschluss daran eine Kaf-
feetafel bereit. Um uns die Planung zu erleichtern, wäre eine Anmeldung wün-
schenswert. 
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Taufe & mehr 
Herzlichen Glückwunsch zur Taufe 
(vom März 2015 bis Februar 2016) 

St. Maria  
Röckendorf Jakob Mainka Julika 
Mainka David Lenhard Lisa-Marie 
Trauth Lenja Schneider Ziva-Maria 
Wagner Anni Casper Elin 
Müller Anna-Lena Lantz Niels 
Lehmann Gregory Prager Sebastian 
Gemmel Mariana Mosbach Mina 
Schneider Daniel Dyjecinski Gabriel 
Nagel Therese Stefanizzi Diego 
Bauer Emil Geck Ella 
Samuk Aaliyah Schwarz Johanna 
Foos Clara Werber Frida 
Knauer Paul Stolte Amalia  
Fernando Shevi Kaufmann Nikolaus 
Benz Karl Kloiber Mila 
Beiwinkel Amelie Preis Marie 
 
St. Albert  
Kieser Ramona Jäger Livius 
Cadorin Gia-Rosaria Reiß Sebastian 
Bohrer Julien-Elias Bernzott Benedikt 
Roßbach Marlene Welsch Milo 
Welsch Thalia Burkhart Marie 
Fischer Marie Rosskopp Max 
Dupont Lola Wagner Lea 
Wagner Henry Dreher Nikolaus 
 
St. Aegidius, Mörzheim  
Weißgerber Finn Luca  
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St. Mauritius, Wollmesheim  
Keine Taufe  
 
Mariä Himmelfahrt, Queichheim  
Atanaskovic Lara  Atanaskovic Marvin 
Werther Clara Bold Charlotte 
Bechtold Johanna  Knieling Samuel 
Weber Katrina Weber Mia 
Gradehand Lea Marlene Samuel Mia-Jolie 
 
St. Martin, Mörlheim  
Schäfer Jakob Preisl Marlie 
Arneth Paul Rihm Liam 
Merkel Carlos Moster Paul 
Stoll Laura  
 

gemeinsame Tauftermine 
Die Tauffeiern in unserer Pfarrei finden zu folgenden Zeiten statt 

April 16.04. Samstag  14.00  St. Maria  

Mai 01.05. Sonntag  10.30  St. Maria im Familiengottesdienst 

 22.05. Sonntag  11.30  St. Maria  

Juni 12.06. Sonntag  10.30  St. Maria im Gemeindegottesdienst 

 19.06. Sonntag  11.30  St. Maria  

Juli 03.07. Sonntag  10.30  St. Maria im Familiengottesdienst 

 10.07. Sonntag  11.30  St. Maria  

August 21.08.  Sonntag  11.30  St. Maria  

September 25.09. Sonntag  11.30  St. Maria  

Oktober 15.10. Samstag  14.00  St. Maria  

November 12.11. Samstag  14.00  St. Maria 
 

Weitere Tauftermine innerhalb eines Gemeindegottesdienstes  sind in Absprache 
möglich. Rufen Sie uns an oder kommen Sie im Pfarrbüro vorbei (s. Seite 6). 
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Taufelterngottesdienste und -workshops 
 

In der Marienkirche in Landau feiern wir am 
Sonntag, 3. Juli um 10.30 Uhr einen Familien-
gottesdienst, bei dem das Thema Taufe im 
Mittelpunkt stehen wird.  

Bei der Tauffeier im Gottesdienst nehmen wir 
junge Menschen in die Gemeinschaft der 
Christen auf und segnen besonders die Täuf-
linge der letzten beiden Jahre und ihre Fami-
lien.  

Die Krabbelgruppe „Kleine Leute“ –  angeleitet 
von Frau Melanie Lang – und viele Eltern mit ihren kleinen Kindern werden diesen 
Gottesdienst beleben. Musikalisch gestaltet wird er von der Singschule an St. Ma-
ria und den Kindertagesstätten unserer Pfarrei.  

Geplant ist im Vorfeld ein Workshop für Eltern zur Vor- und Nachbereitung der 
Taufe ihrer Kinder. 

Spirituelle Impulse von Pfr. Daniel Zamilski 
Vorträge – Gedanken – Fragen 

In den Spirituellen Impulsen versuchen wir, zentrale In-
halte unseres Glaubens vom »Kirchen-Chinesisch« in 
eine verständliche Sprache zu übersetzen und einen 
Austausch zu ermöglichen. Dabei geht es nicht nur um 
eine Auseinandersetzung im Kopf, sondern die Vor-
träge sollen eine Hilfe und Ermutigung sein, unsere 

persönliche Beziehung zu Gott zu leben. Wer interessiert ist, seinen Glauben besser 
zu verstehen und zu vertiefen, ist herzlich eingeladen.  

An folgenden Donnerstagen von 19.30 bis 20.30 Uhr im Festsaal der Uni 
Landau, Bürgerstraße 23, 1. OG:  

Vortragsreihe »Vater unser! Das Gebet Jesu (neu) verstehen.« 
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 Donnerstag, 17. März: Dein Reich komme, dein Wille geschehe.  

 Donnerstag, 14. April: Unser tägliches Brot gib uns heute.  

 Donnerstag, 19. Mai: Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben 
unsern Schuldigern.  

 Donnerstag, 16. Juni: Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns 
von dem Bösen.  

Vortragsreihe »Hokuspokus? Was die Sakramente bedeuten.« 
 Donnerstag, 1. September: Teil 1  

 Donnerstag, 6. Oktober: Teil 2  

In Kooperation mit dem Zentrum für Kultur- und Wissensdialog der Universität 
Landau. 

Änderungen vorbehalten! 

Was glaubst denn du? - Glaubensgespräche 
Oft kann man hören: »Es gibt kaum Mög-
lichkeiten, sich über den Glauben auszu-
tauschen.« In den Glaubensgesprächen 
haben Sie dazu Gelegenheit: Sie können 
erfahren, wie und was andere glauben, 
Sie dürfen zweifeln, mitdiskutieren oder 
einfach zuhören und sich Ihre eigenen Ge-
danken machen. Es ist gut zu wissen, 
dass man auf dem Weg des Glaubens 
nicht ganz alleine gehen muss!  

An folgenden Donnerstagen von 19.30 
bis 20.30 Uhr in der Kapelle des Katholischen Altenzentrums, Zweibrücker 
Straße 42, Landau:  

 Donnerstag, 7. Juli  

 Donnerstag, 15. Dezember  
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GebetsZeit:  
Gott in der Stille begegnen – Eucharistische Anbetung 

„Beten ist Verweilen bei einem Freund, mit dem 

wir oft zusammenkommen, einfach um bei ihm 

zu sein, weil wir sicher wissen, dass er uns liebt.“ 

(Teresa von Ávila) 

Eine Zeit des stillen Gebetes – bewusst ohne Me-
ditationstexte und Lieder. Zeit, um mit Gott ins 
Gespräch zu kommen, ihm zuzuhören, mit ihm 
zu schweigen. 

Wann und wo? Donnerstag, 18.50 bis 19.15 Uhr 
in der Kapelle des Vinzentius-Krankenhauses (Termine in kirche.aktuell) 

 

Gut informiert: Neue Homepage und kirche.aktuell 
Aktuelle Informationen aus dem Leben unserer Pfarrei und den Gemeinden finden 
Sie auf der Homepage www.kirchelandau.de und in unserer neuen Pfarreiinfo  
kirche.aktuell. 

kirche.aktuell liegt kostenlos zum Mitnehmen in unseren Kirchen und im Pfarrbüro 
aus. Sie erhalten kirche.aktuell einfach und bequem in digitaler Form als Newsletter 
(www.kirchelandau.de/newsletter) oder auf Wunsch auch als Abo in Heftform per 
Post (18 € pro Jahr – bitte im Pfarrbüro anmelden). 

 

http://www.kirchelandau.de/
http://www.kirchelandau.de/newsletter
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Jahreskrippe mit biblischen Erzählfiguren 
Unsere Jahreskrippe er-
freut sich nach wie vor 
großer Beliebtheit. Im-
mer wieder stehen Men-
schen vor der Landschaft 
und betrachten die jewei-
lige biblische Ge-
schichte. Nachdem die 
Figuren der Weihnachts-
krippe ausgeräumt wur-
den, haben wir die Land-

schaft neu gestaltet und stellen seit dem 2. Fastensonntag Woche für Woche das 
jeweilige Evangelium bzw. die Lesung des Sonntags mit den biblischen Erzählfigu-
ren. So können die Kirchenbesucher sich hineindenken in die zuvor gehörte Schrift-
stelle. Die Erzählfiguren leben von der Gestik. Sie drücken Freude und Angst, Wut  
und Begeisterung durch die Haltung des Körpers aus. Stellen Sie sich einfach mal 
vor die Landschaft und lassen Sie die Bibelstelle auf sich wirken. 

Nach Ostern widmen wir uns der Josefserzählung aus dem AT. Monatlich werden 
wir diese weitererzählen. Dadurch wollen wir die Besucher hineinnehmen in das Le-
ben eines Menschen durch alle Höhen und Tiefen. 

Der Arbeitskreis Jahreskrippe 

Sibylle Berberich-Saling, Sarina Münch, Irmgard Pfadt, Alexandra Vesper, Rudolfine 
Zehetner und Artur Kessler 

Kinder- und Familiengottesdienste in unserer Pfarrei 
In den Gemeinden unserer Pfarrei bieten wir regelmäßig Kinder- und Familiengot-
tesdienste an. 

In St. Maria ist der Krabbel- und Kindergottesdienst an jedem ersten Sonntag im 
Monat fester Bestandteil. Er findet im Kellergeschoss des Pfarrheims statt. 

In der Gemeinde St. Albert finden jeden Sonntag parallel zum Sonntagsgottesdienst 
Kinderwortgottesdienste statt.  
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Für die anderen Gemeinden sind diese wie folgt geplant 

März 
Sonntag, 13.03.  10.30 Uhr Familiengottesdienst in Queichheim 
Sonntag, 20.03. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Palmweihe in Queichheim, mit-

gestaltet von den Kommunionkindern 
Sonntag, 20.03. 10.15 Uhr Kindergottesdienst in St. Albert 
Sonntag, 20.03. 10.30 Uhr Gottesdienst in St. Maria, mitgestaltet von den 

Kommunionkindern 
April 
Freitag, 25.03.  10.00 Uhr  Kinderkreuzweg in Mörlheim 
Freitag, 25.03.  10.00 Uhr Familienkreuzweg nach Burrweiler 
   Treffpunkt in St. Albert 
Sonntag, 03.04.  Weißer Sonntag in St. Albert, St. Maria und  

Mariä Himmelfahrt, Queichheim 
Sonntag, 17.04.  10.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in St. Maria 

Mai 
Sonntag, 08.05.  10.30 Uhr Familiengottesdienst in St. Maria 
Sonntag, 22.05.  10.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in St. Maria 

Juni 
Samstag, 04.06. Kinderbibelnachmittag in St. Maria 
Sonntag, 05.06. 10.30 Uhr  Familiengottesdienst zum Abschluss des Kin-

derbibeltags in St. Maria 
Samstag, 11.06. Ökumenischer Familien- und Jugendgottesdienst um 

18:00 Uhr in Mörlheim.  
Sonntag, 19.06.  10.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in St. Maria 
Sonntag, 19.06.  10:30 Uhr Familiengottesdienst in Queichheim 

Juli 
Sonntag, 03.07.  10.30 Uhr Familiengottesdienst in St. Maria mit den Vor-

schulkindern der Kitas 
Sonntag, 17.07.  10.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in St. Maria 

September 
Sonntag, 25.09.  10:30 Uhr Familiengottesdienst in St. Maria 
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Oktober 
Sonntag, 09.10.  10.30 Uhr Familiengottesdienst in St. Maria zum Ernte 

dank 
Sonntag, 16.10. 10.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in St. Maria 

November 
Sonntag, 20.11.  10.30 Uhr Kinderwortgottesdienst in St. Maria 
Sonntag, 27.11.  10:30 Familiengottesdienst zum 1. Advent 
 
Dezember 
Sonntag, 18.12.  10.30 Uhr Familiengottesdienst in Queichheim 
Donnerstag, 24.12. 16.00 Uhr Kinderwortgottesdienst in St. Maria 
Donnerstag, 24.12 16.00 Uhr Kinderwortgottesdienst in Queichheim  

(ev. Kirche)   
Donnerstag, 24.12. 16.00 Uhr Kinderwortgottesdienst in St. Albert 

Herzliche Einladung zu allen Kinder- und Familiengottesdiensten in unserer Pfarrei. 

 

Tage der Stille im Carmel de la Paix in Burgund 

 

Vom 21. bis 26. August laden wir zu Tagen der Stille im Carmel de la Paix in Mazille 
/Burgund, in der Nähe von Taizé ein. Der Tagesablauf orientiert sich am 
Lebensrhythmus der Schwestern. Neben den Gebetszeiten, dem Essen in Stille und 
der gemeinsamen Arbeit mit den Schwestern besteht auch die Möglichkeit, die 
Gottesdienste in Taizé zu besuchen. Die Tage der Stille werden begleitet von 
Gemeindereferent Artur Kessler. Es sind noch einzelne Anneldungen möglich. 
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Fahrt nach Taizé an Pfingsten für Jugendliche ab 15 
Taizé ist ein kleiner Ort in Bur-
gund (nördlich von Lyon in 
Frankreich). Hierher kommen 
seit Jahrzehnten Jugendliche 
aus vielen Ländern der Erde. 
Taizé ist ein wunderbarer Ort, 
um die Seele baumeln zu las-
sen, die Gemeinschaft zu ge-
nießen und Freundschaften zu 
schließen, verschiedene Spra-
chen zu sprechen, mit den Ta-
izé-Brüdern zu beten und zu singen in einer Kirche ohne Bänke, mit anderen über 
Gott und die Welt ins Gespräch zu kommen, zur Ruhe zu kommen, Spaß haben und 
vieles mehr. Weitere Infos unter: www.taize.fr  

Herzliche Einladung zum Jugendtreffen in Taizé an Pfingsten (13. bis 16. Mai). 
Die Fahrt beginnt freitags am Vormittag, Rückkehr ist am Pfingstmontag am frühen 
Abend. 
Die Kosten richten sich nach der Größe der Gruppe. Als Richtwert gelten ca. 100,- 
€ für die Fahrt und ca. 30,- € für die Verpflegung.  

Infos und Anmeldungen bei Gemeindereferent Artur Kessler 

 

Ökumenischer Stationenweg am 1. und 2. Juli 
Am ersten Juliwochende wird auf dem Gelände des Bethesda der erste 
ökumenische Stationenweg stattfinden. Gruppen aus den Pfarreien und Gemeinden, 
sowie Gruppen aus der Bethesdaklinik werden Stationen des Lebens Jesu in Szene 
setzen. Es haben sich aus unserer Pfarrei schon einige Menschen interessiert und 
angemeldet, so dass wir zwei Stationen besetzen können. Gerne können noch 
weitere Akteure mitmachen. Dazu wäre es wichtig, sich bis 15. April bei Artur Kessler 
zu melden. 

http://www.taize.fr/
http://jugendwerk-heidelberg.de/userdata/msData/heidelberg/data/EjubaEvents/events/image/taize-kirche012.jpg
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Sachausschüsse des Pfarreirates 
Der neu gewählte Pfarreirat hat bei seiner 
letzten Klausur Ende Januar u.a. Grundlagen 
eines Leitbildes entwickelt (s. Seite 59) und 
vier Sachausschüsse gebildet, die auf der 

Ebene der Pfarrei die Seelsorge für einen umschriebenen Bereich in den Blick 
nehmen werden. In diesen Ausschüssen arbeiten Mitglieder der Räte mit. Darüber 
hinaus können sich  interessierte Menschen der Gemeinden hier engagieren.  

Das Pastoralteam hat sich den Ausschüssen zugeordnet und dient Ihnen als 
Ansprechperson. Wir freuen uns, wenn Sie sich für diese Ausschussarbeit 
interessieren. Gerne können Sie das Pastoralteam dazu ansprechen: 

Für den Bereich der Caritas ist Gemeindereferentin Bärbel Grimm die 
Ansprechpartnerin, im Bereich der Liturige Pfr. Daniel Zamilski, für die Katechese 
Gemeindereferent Artur Kessler und für den Sachausschuss Ökumene Dekan Axel 
Brecht.  

Arbeitskreis Asyl auf der Ebene der Pfarrei 
Was tun wir als Kirche für die Flüchtlinge? Diese Frage 
und andere brennenden Themen unser Zeit haben wir 
uns nach der Konsituierung der neuen Räte gestellt. Es 
geschehen auf Stadtebene, bei Vereinen und Gruppen 
viele gute Initiativen und auch wir als Pfarrei sind hier 
gefordert, Zeichen der Solidarität und Hilfe zu setzen. 

Aus dieser Betroffenheit hat sich ein Arbeitskreis Asyl gebildet, der sich  seit Ende 
November trifft. In guter Kooperation mit dem Caritassekretariat und anderen 
Netzwerkpartnern wollen wir die Flüchtlingshilfe in der Arbeit der Pfarrei etablieren. 
Auch hier freuen wir uns über Ihre Mitarbeit. Infos bei Artur Kessler. 

Und: wertvolle Tipps und 
Möglichkeiten zum Engagement 
finden Sie auch auf der Homepage 
unseres Bistums. 

http://www.teile-und-helfe.de/  

http://www.teile-und-helfe.de/
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Herzliche Einladung zum Bibelgesprächskreis 
Die Bibel, ein Buch 
….über Gottes Wirken an den Menschen 
….mit Ecken und Kanten 
….voller Bilder und Verheißungen 
Das Buch der Bücher, 
das kostbare Wort, 
der unauslotbare Brunnen 
des Evangeliums 
braucht den lebendigen Menschen, 
braucht dich und mich. 

Wir beschäftigen uns mit dem Markusevangelium. 

Verantwortlich: Pfr. Klaus Armbrust | Termine (jeweils 19.30 Uhr im Clubraum des 
Pfarrheims St. Maria (Marienring 4) finden Sie in kirche.aktuell  

Wallfahrt zur Kleinen Kalmit am Pfingstmontag 
Seit 1999 laden am Pfingst-
montag die Landauer Pfar-
reien zu der traditionellen 
Wallfahrt zur Kapelle auf der 
Kleinen Kalmit ein. Der Got-
tesdienst wird von der Blas-
kapelle Arzheim musikalisch 
umrahmt.  

Die Kapelle auf der Kleinen 
Kalmit liegt in einem Natur-
schutzgebiet und kann da-
her nur zu Fuß erreicht wer-
den. Umso beeindruckender 

ist der Panorama-Blick in die Rheinebene und den Gebirgszug Haardt. Beginn der 
Messfeier um 10.30 Uhr. 
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40. Hungermarsch am 5. Mai (Christi Himmelfahrt) 
Liebe Freundinnen und Freunde des Hungermarsches, 

40 Jahre Hungermarsch. Das ist ein Grund zum 
Feiern. 40 Jahre, in denen engagierte Men-
schen solidarische Hilfe zur Selbsthilfe geleistet 
haben. 40 Jahre, in denen aus Fremden 
Freunde geworden sind, die sich auf Augen-
höhe begegnen. 

Gottesdienst und Start 
Zum Jubiläum an Christi Himmelfahrt (5. Mai) 
wird unser Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann am Hungermarsch teilnehmen und 
mit uns den Gottesdienst um 9.00 Uhr in der Landauer Marienkirche feiern. 

Wieviel Gutes mit dem Geld des Hungermarsches geleistet wurde und wieviel Hoff-
nung so zu den Menschen gebracht wurde ist unbeschreiblich. 

Afrikavortrag 
Wir laden alle Interessierten zu einem Af-
rikavortrag am Donnerstag, 31. März 
um 19.30 Uhr ins Pfarrheim St. Maria 
ein, bei dem wir Bilder 
von unseren Projekten in 
Kenia, Tansania und 
Sansibar zeigen werden, 
denn wie ein keniani-
sches Sprichwort sagt: „Sehen ist an-
ders, als erzählt bekommen“. 

Den Dank unsere Freunde in Afrika ge-
ben wir gerne an Sie weiter, denn nur ge-
meinsam konnte der Hungermarsch zu 

dem werden, was er ist, nämlich eine Erfolgsgeschichte.  

Für das Hungermarschteam   Annel Jung 
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… und sie bewegt sich doch! 

Kirchenkabarett von und mit Ulrike 
Böhmer. 

Ein besonderer Höhepunkt im Jubilä-
umsjahr „90 Jahre Queichheimer Kir-
che“ ist das Kirchenkabarett am Sams-
tag, 24. September im Haus der Ver-
eine „Krone“. Dazu konnten wir die Kir-
chenkabarettistin Frau Böhmer gewin-
nen. Sie gastierte bereits im vergange-
nen Jahr in Rülzheim und ist über die 
Grenzen ihrer Heimat bekannt und ge-
schätzt.  

Karten wird es dazu im Vorverkauf ge-
ben. Dazu werden wir in kirche.aktuell 
informieren. 



24 [Osterbrief 2016 – Pfarrei Mariä Himmelfahrt Landau] 
 

Weißt du eigentlich, warum wir für das Osterfest 
Eier bunt bemalen und sie dann auch noch verste-
cken? Nimm einmal ein Ei aus dem Kühlschrank. 
Es fühlt sich hart, kalt und leblos an, genau wie ein 
Stein. Wird dieses leblose, kalte Ding jedoch in 
Liebe gehüllt, warm gehalten und ausgebrütet, 
dann schlüpft daraus ein kleines Küken. Mitten aus 
diesem „Grab“ bricht neues Leben hervor. So ist es 
auch bei der Auferweckung Jesu: Gottes Liebe 
schenkt neues Leben – für Jesus und alle Men-
schen. 

Wir bemalen oder färben die Eier, um zu zeigen, 
dass dieses neue Leben ganz bunt und voller Freude ist. Nur ist die Sache mit der 
Auferstehung und dem neuen Leben gar nicht so einfach zu verstehen. Wie das 
neue (ewige) Leben beginnt, können wir nicht ganz genau sagen, sondern immer 
nur nach einer Antwort suchen. Ebenso wie wir unsere Osternester suchen. 

Zum Basteln und Spielen 
Küken basteln 
Eier gelb färben oder anmalen. Dann aus Papier Schnabel, Flügel und Schwanz 
ankleben. Die Füße besser aus Moosgummi schneiden, das hält besser. 

Ostereier mit Ostermotiv 
Gestaltet Ostereier mit dem Kreuz, dem Alpha und Omega und der Jahreszahl. Viel-
leicht findet ihr noch andere Symbole für neues Leben, die ihr auf das Ei malen 
könnt. Als Technik entweder Window-Color verwenden und aufs Ei kleben oder mit 
Wachskreide bzw. Wasserfarbe malen. 

Aus der Bibel  
Die Frauen, die zum Grab von Jesus gekommen waren, erschraken und blickten zu 
Boden. Die Männer aber sagten zu ihnen: Was sucht ihr den Lebenden bei den To-
ten? Er ist nicht hier, sondern er ist auferstanden. (Die Bibel, Lukas 24,5f) 

aus: Anne Rademacher/Ayline Plachta: Der Bibel-Kalender für Sonntagsmaler 2013 für jeden Sonn- und Feiertag, ISBN 978-
3-7462-3270-6, 7,95 €, www.st-benno.de In: www.pfarrbriefservice.de |Abdruck mit freundlicher Genehmigung der St. Benno 
Buch- und Zeitschriftenverlagsges. mbH Leipzig 

http://www.st-benno.de/
http://www.pfarrbriefservice.de/
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Kindertagesstätte St. Maria 
Zum 1. März 2016 
verabschiedeten 
wir Frau Monika 
Wittmer in ihren 
wohlverdienten 
Ruhestand. Seit 
1974 arbeitete sie 
im Kindergarten 
St. Maria als Erzie-
herin und leitete 
dann zwei Jahr-
zehnte lang mit 
Herzblut die Ein-
richtung. Während 
dieser Zeit erfor-
derten der Umbau des Gebäudes und die Umwandlung in die jetzige Kindertages-
stätte St. Maria ihren ganzen Einsatz. Besonders am Herzen lag ihr die Umgestal-
tung des Hofes in ein naturnahes Außengelände. Sie hatte für Kinder, Eltern oder 
uns Kolleginnen stets ein offenes Ohr. 

Wir danken „unserer Moni“ für ihr jahrelanges Engagement und schätzen uns glück-
lich sie so viele Jahre als Kollegin und Vertraute an unserer Seite gehabt zu haben. 

Katharina Herty, KiTa-Leiterin und das Team der Kindertagesstätte St. Maria 

 

Kinder- und Familiengottesdienste in St. Maria 
Gerne möchten wir in St. Maria regelmäßig Kinderwortgottesdienste feiern. Dazu hat 
sich ein Team gefunden, das am 3. Sonntag im Monat, Gottesdienste gestalten wird. 
Wir freuen uns über viele Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen, die Zeit und Lust haben, 
kindgerechte Gottesdienst vorzubereiten. Weitere Interessenten können sich bei 
Frau Grimm oder Herrn Kessler melden. 
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Krabbel- und Kindergottesdienst 
Jeden ersten Sonntag im Monat treffen sich die 
Kleinsten (0 bis 6 Jahre) und verbringen Zeit mit Gott. 
In dem halbstündigen Gottesdienst bringen wir den 
Kindern Geschichten aus der Bibel näher. Wir beten 
und singen zusammen. 

Zum Abschluss ist für die Kinder Raum zum Spielen, 
Essen und Malen und für die Großen Zeit zum Unterhalten und Kennenlernen. 

Zeit jeden ersten Sonntag im Monat um 10.30 Uhr 
Ort Souterrain Pfarrheim St. Maria, Marienring 4 

Wir freuen uns auf Euch -  das Krabbel- und Kindergottesdienst Team 

Verein Freunde der Marienkirche Landau/Pfalz 
St. Maria hat Freunde 

Mit zwei Ereignissen hat die Landauer 
Marienkirche im vergangenen Jahr für 
besondere Aufmerksamkeit gesorgt. 
Der Fernsehgottesdienst an Allerheili-
gen hat rund 400.000 Zuschauer be-
schert, die Kochsendung „Das perfekte 
Dinner“ gar 1,6 Millionen. Dort hatte 
Pfarrer Axel Brecht, der auch Vorsitzen-
der des Vereins der Freunde der Mari-
enkirche ist, als Hobbykoch mitgewirkt – 
und gewonnen. 

Gewonnen werden sollen aber auch 
neue Unterstützerinnen und Unterstüt-
zer der Marienkirche. Denn nach der 
großen Innenrenovierung in den Jahren 2012-2014 weitere notwendige Maßnahmen 
an: die Sanierung von Kanälen, die Erneuerung der Glockenmotoren, die Einrich-
tung eines Windfangs am Haupteingang in der Bismarckstraße, die Überarbeitung 
der Jugendstil-Kapitelle, die Instandsetzung von liturgischen Gewändern aus der … 
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Gründerzeit der Kirche, die Erneuerung des Pflasterbelags im Pfarrhof sowie die 
Einfriedigung des Kirchengeländes, die laut Brecht „105 Jahre gehalten hat“, nun 
aber mit allein 160.000 Euro den größten Einzelaufwand der noch zu erledigenden 
Aufgaben verursachen werde. 

Doch besonders die 28 Jugendstil-
Kapitelle verdienen Aufmerksamkeit. 
Sie sind von der Galerie der Marien-
kirche aus der Nähe wunderbar zu se-
hen und zeugen von filigraner Stein-
metzkunst. Nach über 100 Jahren tä-
ten ihnen eine spezielle Reinigung, 
das neue Abfassen des blauen Hin-
tergrundes und die Neuvergoldung 
mit Transfergold einfach gut. Mit ei-
nem Flyer soll um Patenschaften für 

die Kapitelle geworben werden. Jedes Kapitell kann mit einem Aufwand von 1.000 
€ wieder strahlen. Wollen Sie sich jetzt schon Ihr Lieblingskapitell sichern? Sprechen 
Sie einfach Pfarrer Axel Brecht an (Kontakt s. Seite 6). 

Werden auch Sie Mitglied im Verein der Freundinnen und 
Freude und unterstützen Sie mit einem Jahresbeitrag ab  
30 € (ermäßigt nur 15 €) dauerhaft unsere Marienkirche. 

Osteraktion der Messdiener in St. Maria 
Unsere Messdiener und Messdienerinnen möchten 
Sie in der Osternacht nach dem Gottesdienst an der 
Kirchentür mit einer Ostergabe überraschen und bit-
ten um eine Spende für die Messdienerarbeit. 
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Aktuelles aus St. Albert 
Der neue Gemeindeausschuss(GA) für St. Al-
bert ist gewählt und hat schon seine Arbeit auf-
genommen. Bei einem gemeinsamen Treffen 
des Gemeindeausschusses mit den verschie-
denen Gruppierungen in St. Albert wurden die 
Schwerpunkte der Gemeindearbeit bespro-
chen. Für die nächsten vier Jahre werden die 
GA-Mitglieder die Steuerung der Gemeindear-
beit verantwortungsvoll leiten und mit Ihrer Un-
terstützung zu einem lebendigen und bunten Gemeindeleben entwickeln. 

Folgende Mitglieder wurden in den GA gewählt: Peter Bader, Walter Dejon, Bernd 
Hastrich, Maria Herrmann, Konrad Münch, Annette Scharping, Fritz Scharping, 
Klaus Schoppe, Jürgen Thielen, Eva-Maria Will, Horst Willem. 

In diesem Jahr feiert der Jugendtreff AGORA sein Jubiläum. Der Jugendtreff blickt 
auf 40 Jahre erfolgreiche „Offene Jugendarbeit“ zurück. Am Samstag, den 2. Juli 
finden die Feierlichkeiten im Pfarrheim St. Albert und im Südwestpark satt. Auch alle 
ehemaligen Agoramitglieder sowie die gesamte Gemeinde sind herzlich eingeladen. 
Weitere Einzelheiten sind noch in Planung. 

Auch in diesem Jahr lädt der Gemeindeausschuss St. Albert alle fleißigen Helfer zu 
einem Helferfest am Dienstag, 9.Juli um 18.00 Uhr ein, um sich bei allen für die 
große Unterstützung zu bedanken. Das Gemeindeleben ist nur durch die vielen Hel-
fer so lebendig. Vielen Dank. 

Klaus Schoppe 

Wichtige Termine 2016 im Überblick 
11. März 18:00 Ökumenische Passionsandacht (Matthäus) 

12. März  Kleiderbasar 

18. März 18:00 Ökumenische Kreuzwegandacht (Pfarrheim) 

25. März 10:00 Kreuzweg in Burrweiler (ab St. Albert-Kirche) 

27. März 6:00 Osternachtfeier, anschl. Osterfrühstück 

3. April 10:15 Erstkommunion 
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9. April 9:00 Grünschnitt 

10. April  Stammesversammlung DPSG 

22. April 20:00 Vortragsreihe „Unter dem Schatten deiner Flügel -Die 
Flüchtlingsfrage als Herausforderung für uns Christen“ 

30. April 14:30 Kerzengestaltung durch die Kommuniongruppen 

30. April 20:00 Tanz in den Mai 

4.-8. Mai  Stammeslager DPSG 

12. Mai 19:30 Gemeindeausschuss-Sitzung 

16. Mai 10:30 Pfingstwallfahrt zur Kleinen Kalmit 

26. Mai  Fronleichnam 

4. Juni  Kindertag (DPSG) 

9. Juni 18:00 Helferfest 

24. Juni 20:00 „Guten Appetit“ – ein leicht verdauliches literarisch-musi-
kalisches Menü 

2 Juli  40 Jahre AGORA 

13. Aug. 17:00 Kräuter sammeln und Würzwische binden 

14. Aug. 10:15 Kräuterweihe an Mariä Himmelfahrt 

2. Sept. 18:00 Ökumenische Wanderung zur Kleinen Kalmit 

8. Sept. 19:30 Gemeindeausschuss-Sitzung 

11. Sept. 10:15 Festgottesdienst zur Kirchweihe St. Albert 

17. Sept. 20:00 Open-Air Filmnacht 

18. Sept. 10:15 Ökumenischer Gottesdienst und Gemeindefest 

28. Sept. 14:30 „Mach mit – Bleib fit!“ Sitztänze 

2. Okt. 11:15 Weißwurst-Frühstück 

5./6. Nov.  Buchausstellung im Pfarrheim 
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Familienkreuzweg an Karfreitag 
Der Familienkreis St. Albert lädt wieder ein zum Kreuzweg 
auf den Annaberg in Burrweiler. Treffpunkt ist an Karfrei-
tag um 10:00 Uhr bei der St.-Albert-Kirche zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften. Der Kreuzweg beginnt gegen 10:30 
Uhr an der Pfarrkirche in Burrweiler und führt an den 
Kreuzwegstationen entlang auf steilem, streckenweise un-
befestigtem Weg auf den Annaberg. Der Kreuzweggang 
findet bei jeder Witterung statt - Kleidung und Schuhwerk 
bitte anpassen. 

Die Einladung richtet sich insbesondere auch an die Fami-
lien der diesjährigen Kommunionkinder. 

 

Einladung zum Osterfrühstück 
Nach der Auferstehungsfeier am Ostermorgen lädt der 
Gemeindeausschuss wieder ein, bei einem gemeinsa-
men Frühstück im Pfarrheim die Osterfreude mit allen 
zu teilen und sich gegenseitig ein frohes Fest zu wün-
schen. 

Zur Vorbereitung des Saales treffen sich die Helferinnen 
und Helfer am Karsamstag um 14.00 Uhr im Pfarrheim. 

Wer bereit ist, einen Kuchen für die Ostertafel zu spen-
den, sollte sich bis zum 20. März (Palmsonntag) in die 
Liste in der Kirche eintragen oder sich bei Annette Scharping (Tel. 31419) oder 
eMail: GA.St-Albert@kirchelandau.de anmelden.  

Bitte die Kuchen am Karsamstag spätestens um 14.00 Uhr in der Küche des Pfarr-
heims abgeben. 

Allen Spendern und Helfern schon jetzt vielen Dank. 

mailto:GA.St-Albert@kirchelandau.de
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Ökumene auf der Wollmesheimer Höhe 
Die enge Zusammenarbeit mit der Matthäusgemeinde hat in St. 
Albert schon eine gute Tradition. Viele gemeinsame Veranstaltun-
gen sind mittlerweile feste Punkte im Terminkalender der Mat-
thäus-Gemeinde und der Kath. Gemeinde von St. Albert. 

Zwei ökumenische Gottesdienste bieten wieder die Gelegenheit, konfessionsüber-
greifend die Fasten- und Passionszeit zu begehen: 
Freitag, 11. März, 18.00 Uhr Ökum. Passionsandacht im Gemeindezentrum 

Matthäus 

Freitag, 18. März, 18.00 Uhr  Ökum. Kreuzwegandacht im Pfarrheim St. Albert 

Zu einer Vortragsveranstaltung mit dem Thema: 

„Unter dem Schatten deiner Flügel (Psalm 36,8) 
 – Die Flüchtlingsfrage als Herausforderung für uns Christen.“ 

St. Albert lädt ein zum 

 
am: Samstag, 30. April 2016 
im: Pfarrheim St. Albert, Drachenfelsstraße 2a 
Beginn: 20:00 Uhr 
Eintritt frei 
für Getränke und kleine Snacks ist gesorgt 
unverbindliche Voranmeldung erwünscht unter: 
GA.St-Albert@kirchelandau.de 
Veranstalter:  
Gemeindeausschuss St. Albert, Pfarrei Mariä Himmelfahrt 
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laden die Matthäusgemeinde und die Kath. Gemeinde St. Albert am Freitag, 22. 
April, 20.00 Uhr herzlich in das Gemeindezentrum Matthäus ein. 
Referent ist Pfarrer Dr. Ludwig Burgdörfer, Leiter des Missionarisch Ökumenischen 
Dienstes der Evangelischen Kirche der Pfalz.  

Die ökumenische Wanderung zur Kleinen Kalmit ist dieses 
Jahr am Freitag, 2. September. Beginn um 18.00 Uhr in der 
St. Albert Kirche. Weitere Informationen folgen noch. 

Das ökumenische Gemeindefest findet am Sonntag, 18. Sep-
tember statt. Um 10.15 Uhr wird in der Matthäus-Kirche ein 
gemeinsamer Schöpfungsgottesdienst gefeiert. 
Anschließend wird auf dem Gelände der St. Albert-Gemeinde 
zu einem geselligen Beisammensein eingeladen. 

 

Aus der Nachbargemeinde Matthäuskirche 
Diese Jugendlichen werden am  
Sonntag, 1. Mai  2016 um 9.30 Uhr 
in der Matthäuskirche ihre Konfirmation feiern: 
Felix Becker  Rudolf-von-Habsburgstraße 63 
Jonathan Betz  Ulrich-von-Hutten-Straße11 
Lucas Berndt  Im Niederfeld 29 
Sophia Deckhut  Arzheimer Hauptstraße 16 
Hannes Eichhorn  Obere Ziegelhütte 2 
Justus Fani  Falkenburgstraße 5 
Vivien Fink  Maxburgstraße 25 
Kira Frech  Drachenfelsstraße 28 
Livia Gerland  Limburgstraße 46 
Jule Magdalena Hirsch  Ulrich-von-Hutten-Straße 1 
Lilly Kathrin Reinhard  Lindelbrunnstraße36 
Celine Sejdijaj  An der Kreuzmühle 22 
Penelope Steiner  Arzheimer Hauptstraße66 
Anastasia Vöhringer  An der Kreuzmühle 7 
Hanna Sophie Völlinger  Rappoltsweilerstraße 3 
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Ökumenische Nachbarschaftshilfe aktiv 
Die von der kath. Gemeinde St. Albert und der prot. Matthäuskirchengemeinde ge-
tragene ökumenische Nachbarschaftshilfe ist nun seit September 2015 aktiv. Sie 
bietet allen Bewohnern der Wohngebiete Wollmesheimer Höhe und Landau Süd-
west ihre Hilfe an, wobei die akute und vorübergehende Hilfeleistung im Vordergrund 
steht. 

Es werden folgende Hilfeleistungen angeboten: kleine technische Hilfen, Einkaufen, 
Fahrdienste, Ausfüllen von Formularen, Begleitung zu Ärzten/Behörden, Essen ko-
chen, Wäsche waschen/bügeln, Haus hüten, Tierbetreuung, Blumen gießen, Gar-
tenarbeit, Kinderbetreuung, Vorlesen von Büchern/Zeitungen, Spazieren gehen. 

Personen, die Hilfe benötigen, können sich unter der Mobilnetz-Nummer 
015750467103 an die Nachbarschaftshilfe wenden. Von dort wird das Team der Hil-
feleistenden koordiniert. Gerne können sich aber auch Personen melden, die bereit 
sind, bei der Nachbarschaftshilfe ehrenamtlich mitzuhelfen. 

________________________________________________________________ 

 

 
Unterhalt Pfarrheim St. Albert 
Sanierung der WC-Anlagen im Pfarrheim St. Albert 
In den vergangenen Sommerferien wurden unsere WC-Räume im Pfarrheim saniert. 
Die Spuren der jahrzehntelangen Nutzung waren nicht mehr zu übersehen.  

Die Wandfliesen, Sanitärobjekte und Trennwände wurden vollständig erneuert, ein-
zelne in Mitleidenschaft gezogene Bodenfliesen konnten ersetzt werden. Für die 
Fliesenarbeiten konnten wir die Fa. Wetzka und für die Sanitärarbeiten die Fa. Quin-
tus gewinnen. Beiden Handwerksbetrieben gilt unser herzlicher Dank für die kompe-
tente Arbeit und die termingetreue Ausführung. 

Freunde und Förderer der kath.  
Kirchengemeinde St. Albert Landau e.V. 
1. Vorsitzender Klaus Schoppe Trifelsstraße 9, 76829 Landau, 
Bankverbindung : Sparkasse Südliche Weinstraße, IBAN: DE09 5485 0010 1700 1797 22  
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Die restlichen 
Wandbereiche 
und Decken 
wurden in Ei-
genregie ausge-
bessert und ge-
strichen, ein-
zelne auf Putz 
verlegte Rohrlei-
tungen wurden 
verkleidet. Ab-
schließend er-
folgte ein Groß-
putz im Pfarrheim. Den ehrenamtlichen Helfern ein besonderes DANKESCHÖN. 

Die Finanzierung wurde großzügig unterstützt durch Spenden der Pfadfinder, des 
Fördervereins St. Albert, der Frauengemeinschaft und durch viele Einzelspenden. 
Allen Spendern ein herzliches Dankeschön und „Vergelts Gott“.  

Ein herzlicher Dank geht auch an die ausführenden Handwerksfirmen der WC-Sa-
nierung, Fa. Wetzka (Fliesenarbeiten) und Fa. Quintus (Sanitär), für ihre kompetente 
und termingerechte Arbeit sowie an alle ehrenamtlichen Helfer. 

Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Unser Pfarrheim hat durch die Sanierung der 
WC-Anlagen an Wert und Anziehungskraft gewonnen. 

Die Renovierungsarbeiten der Sanitäranlagen im Pfarrheim hat unser Förderverein 
mit ca. 4.000 € unterstützt. Im Februar 2016 wurde für das Pfarrheim St. Albert ein 
neues Schließsystem angeschafft und eingebaut. Hier hat der Förderverein die ge-
samte Rechnung von ca. 2.700 € übernommen. 

Herzlichen Dank möchten wir an alle Unterstützer sagen, die mitgeholfen haben die 
Projekte im vergangen Jahr umzusetzen.  

Auch weiterhin nehmen wir gerne Spenden entgegen.  
IBAN DE09 5485 0010 1700 1797 22 , BIC SOLADES1SUW 
Oder unterstützen Sie uns und werden Sie Mitglied im Verein der Freunde und För-
derer der kath. Kirchengemeinde St. Albert e.V. 
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Programm 2016 
Für 2016 wurde vom Förderverein schon beschlossen, dass ein weiterer Kaffeeau-
tomat (60 Tassen) für die Pfarrheim-Küche gekauft wird. Außerdem übernimmt der 
Förderverein die Kosten für den Multimedia-Anschluss im „Großen Pfarrsaal“ für 
Beamer, Laptop und Internetanschluss. 

Die „Tanzstunde im Pfarrheim“ findet immer mehr Zuspruch. Zur-
zeit haben sich ca. 15 Paare angemeldet. Das Angebot richtet sich 
an Anfänger und leicht Fortgeschrittene.  

Interessierte können sich bei Klaus Schoppe melden, (Tel. 30785), 
E-Mail: schoppecarre@web.de. 

 

Mitgliederversammlung 2016 
Am Donnerstag, 12. Mai um 18.30 Uhr findet die Mitgliederversammlung 2016 statt, 
bei der der Vorstand neu zu wählen ist, sowie eine Namensänderung in der Satzung 
beschlossen werden muss. Bitte merken Sie sich den Termin schon vor, eine Einla-
dung erfolgt noch. 
 

Open Air Filmnacht in St. Albert 
Der Förderverein von St. Albert lädt auch dieses 
Jahr wieder zu einer Filmnacht am Samstag, 
17. September 2016 ab 20.00 Uhr auf den Vor-
platz der Kirche ein.  

Bereits ab 19:00 Uhr werden Speisen und Getränke angeboten. Bei schlechtem 
Wetter findet die Veranstaltung im Saal des Pfarrheims statt.  

Der Förderverein, der sich zur Aufgabe gemacht hat, die Gemeinde St. Albert bei 
ihren Aufgaben finanziell zu unterstützen, würde sich über zahlreichen Besuch sehr 
freuen. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei. Spenden werden jedoch gerne 
angenommen. 

mailto:schoppecarre@web.de
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Diesmal haben Sie die Möglichkeit, mit zu entscheiden, welcher Film gezeigt wird. 
Wählen Sie aus den vier Filmvorschlägen aus und geben uns bis zum 1. September 
2016 Ihre Rückmeldung entweder mit dem unten stehenden Abschnitt oder per 
eMail. 

 

 
 

F      i      l     m    1 
 
"Ein gutes Jahr": 
Londoner Börsenmakler erbt Weingut in der Provence, wo er als kleines Waisenkind 
öfter beim Onkel zu Besuch war. Will erst verkaufen, verliebt sich dann in Land und 
Leute. 
==> Nett, schöne Bilder, witzig, Klischee-Frankreich (aber schön!), evtl. ein klein 
wenig seicht; FSK 0 
 

F      i      l     m    2 
 
"Ein Sommer in der Provence": 
3 Stadtkinder (Geschwister, eines taub) müssen aufs Land zu den Großeltern, weil 
die Eltern sich getrennt haben. Generationen- und Lebensstil-Konflikte, Mürrischer 
Opa findet allmählich Zugang, insbesondere zum tauben Enkel. 
==> schön mit lustigen Einfällen, tolle Charaktere, schöne Bilder; FSK: 6 
 

F      i      l     m    . 
 
 

Mein Filmvorschlag  „Open Air Filmnacht in St. Albert“ 17.09.2016 
□"Ein gutes Jahr":  □"Ein Sommer in der Provence": 
□"Little Miss Sunshine": □ „Ich bin dann mal weg“ 
Bitte einen Filmvorschlag ankreuzen und in den Briefkasten „Pfarrbüro“ am Ein-
gang Kindergarten St. Albert, Drachenfelsstr. 2b einwerfen oder an eMail:  
filmnacht@kirchelandau.de senden. 
DANKE 

https://deref-web.de/mail/client/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2F3c-bap.web.de%2Fmail%2Fclient%2Fmail%2Fmailto%3Bjsessionid%3D5334E717035E08A56D26BE1FF7B80361-n3.bap27a%3Fto%3Dfilmnacht%2540kirchelandau.de
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F      i      l     m    3 
 
"Little Miss Sunshine": 
Kleines leicht übergewichtiges Mädchen hat einen Traum: will bei einem dieser 
fragwürdigen amerikanischen Talentwettbewerbe als Sängerin groß rauskommen. 
Familie, drei Generationen, ziemlich schräg, unterstützen sie und fahren durchs 
halbe Land zum Wettbewerb nach Kalifornien (mit einigen Verwicklungen). Schräg, 
aber umwerfend komisch. 
==> sehr witzig; FSK: 6 
 

F      i      l     m    4 
 
 „Ich bin dann mal weg“ 
Ich bin dann mal weg ist ein deutscher Kinofilm von Julia von Heinz aus dem Jahr 
2015. Der Film basiert auf dem gleichnamigen Bestseller von Hape Kerkeling, in 
dem er seine Pilgerwanderung auf dem Jakobsweg beschreibt. 
==> schöne Landschaftsbilder; gute Darsteller; FSK: 6 

Klaus Schoppe 
 

F      i      l     m    ? 
 

 

Blumen für die Kreuzverehrung 
Wir bitten bei der Kreuzverehrung am Karfreitag um  
Blumenspenden. Diese werden für den Osterschmuck 
der Kirche verwendet. Weitere Infos bei Rita Münch,  
Tel. 3 37 07 

Rita Münch für das Blumenteam St. Albert 
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Literacy in der Kindertagesstätte St. Albert 
Von Dezember 2014 bis März 2015 erstellten acht Kinder der Bärengruppe ein Bil-
derbuch mit dem Titel: „Der rosa Eisbär“. Dieses Bilderbuch wurde in Anlehnung auf 
das Bilderbuch „Und wenn ein lila Nashorn kommt“, von Anna Kemp, entwickelt und 
geschrieben. Die Kinder waren mit dem offenen Ende dieses Buches nicht zufrieden, 
also entwickelten sie prompt die Fortsetzung davon. Als der Text feststand, wurde 
dieser mit selbstgemalten Bildern der Kinder illustriert und von den Kindern eigen-
händig gebunden. 

Wunsch der Kinder 
war es ebenso, Kon-
takt mit der Autorin 
herzustellen und ihr 
die Idee unserer Ge-
schichte zu liefern. 
Den Abschluss sollte 
ein Vorlesenachmit-
tag bilden, zu dem 
alle interessierten El-
tern eingeladen wur-
den. Allerdings war 
das nicht das Ende 
des Projektes, wie 
sich später heraus-
stellte. Im Anschluss 

daran begannen nun andere Kinder gruppenübergreifend eigene Geschichten und 
Bilderbücher zu erfinden, zu illustrieren und zu binden.  

Aufmerksam auf dieses Projekt wurde die Mutter eines ehemaligen Kindergartenkin-
des. Sie unterrichtet an der Universität Landau Lehramt- Studenten für Sonderpä-
dagogik und bat uns den Studenten unser Projekt vorzustellen. Im Januar 2016 durf-
ten dann etwa 40 Studenten von Kindern der Kindertagesstätte St. Albert lernen und 
ihr Projekt bestaunen. Diese Sache war sogar der „Rheinpfalz“ einen Artikel wert, 
der dann auch am 11. Februar auf Seite 2 des „Landauer Tagblatts“ veröffentlicht 
wurde. 

Gwendolyn Schmitt 
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Katholische öffentliche Bücherei St. Albert 
Zeitschriften-Paten für Bücherei gesucht 

 Sie haben eine Zeitschrift abonniert und sind gerne bereit, 
die Hefte nach dem Lesen für andere weiterzugeben? 

 
Schenken Sie der Bücherei St. Albert monatlich  Ihre „ausgelesene“ Zeitschrift und 
wir stellen diese allen Leserinnen und Lesern zur Ausleihe bereit. 
Aktuell haben wir folgende Zeitschriften im Angebot: „Test“, „Geo“, „Landlust“, „Plus“, 
„Focus“ sowie „Natur und Heilen“. Alle werden uns von privaten Abonnenten monat-
lich zur Verfügung gestellt. Dafür herzlichen Dank! 
 
 Sie möchten die Kosten für ein neues Jahresabo übernehmen? 

 
Nehmen Sie Kontakt mit uns auf! Wir haben eine Wunschliste mit Zeitschriften, die 
unsere Leserinnen und Leser interessieren.  

Aktionen 2016 

 Vom 11. bis 20. März findet die Frühlings-Buchausstellung statt. 
 
 Die Vorschulkinder des Kindergartens St. Albert  lernen seit Februar beim  Bib-

fit-Kurs die Bücherei kennen. 
 
 Geplant ist auch wieder ein Bücher-Flohmarkt beim Gemeindefest im Septem-

ber. Lesestoff zum ganz kleinen Preis gibt es auch das ganze Jahr über im „An-
tiquariat“  vor der Bücherei. 

 Am 5. und 6. November lädt die Bücherei  zur großen Buchausstellung im 
Pfarrsaal ein. Mit dem Erlös können im 
nächsten Jahr wieder neue Medien 
angeschafft werden. 

Doris Reich 
 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch 15.30 bis 17.00 Uhr 
Freitag 17.00 bis 18.00 Uhr 
Sonntag 11.15 bis 12.00 Uhr 

       koeb.st.albert@gmail.com 
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…Singkreis „Gottes Melodie“  
Mit neuen geistlichen Liedern sind wir beim Stern-
singergottesdienst 2016 wieder ins neue Jahr ge-
startet. Die Zahl unserer Mitglieder – es sind  in-
zwischen mehrere Generationen vertreten - 
schwankt zurzeit etwas. Mit den Instrumentalisten und SängerInnen sind wir ca.20 
Personen. Am 28.02.16 haben wir den Gottesdienst mitgestaltet, in dem Andreas 
Cronauer aus zahlreichen Ämtern verabschiedet wurde. Auch wir als Singkreis dan-
ken ihm sehr herzlich für die jahrelange gute Zusammenarbeit, wenn es um die Pla-
nung und Mitgestaltung der Gottesdienste mit den Sternsingern und die Einführung 

der neuen Messdiener ging. Ebenso organisierte er 
in den letzten Jahren den gemeinsamen Sommer-
ausflug mit den Messdienern und dem Singkreis.  

Beim diesjährigen Kommuniongottesdienst sind wir 
ausnahmsweise nicht da, denn  die beiden Verant-
wortlichen sind jeweils selbst bei Kommunionfeiern 
bei Verwandten eingeladen. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn nach dem Fest trotzdem ein paar 
Kommunionkinder  Lust hätten, bei uns als neue 
Sänger einzusteigen. Wer Freude am gemeinsa-
men Singen hat, ist herzlich willkommen, auch Er-
wachsene. Spätestens beim geplanten Erntedank-
gottesdienst am 2. Oktober wollen wir dann wieder 
gemeinsam singen und musizieren. 

An dieser Stelle auch einmal ein Dank an unseren „ 
harten Kern“ von Jugendlichen, die schon seit 6-8 
Jahren dabei sind! 

Verantwortliche: 
Adelheid Christ (Tel.:  3 19 68)    oder 
Stefan Frohwein (Tel.: 93 23 88) 
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Kontaktadressen für St. Albert 
Die Kontaktdaten Ihrer Seelsorger/innen und des Pfarrbü-
ros finden Sie auf Seite 6. 
 Ansprechperson 
Verwaltungsrat Fritz Scharping 3 14 19 

Gemeindeausschuss Klaus Schoppe 3 07 85 

 Annette Scharping 3 14 19 

 

Arbeitskreis Kinder Dorothea Seibold-Holzmann 3 23 07 

Arbeitskreis Ökumene N.N. 

Blumenschmuckteam Rita Münch 3 37 07 

Eltern-Kind-Spielgruppe Dorothea Seibold-Holzmann 3 23 07 

Förderverein St. Albert Klaus Schoppe 3 07 85 

Förderverein der Pfadfinder Klaus Schoppe 3 07 85 

Frauentreff St. Albert Rita Münch 3 37 07 

Kath. Öffentl. Bücherei Doris Reich 3 15 59 

Kindertagesstätte Eva-Maria Will 9 68 98-285 

Kirchenchor Annette Scharping 3 14 19 

 Clemens Kerner 3 14 48 

Messdiener Hannah Frohwein 93 98 77 

Nachbarschaftshilfe Bernd Hastrich 3 28 27 

Pfadfinder Christian Stoll 0162  633 91 02 

Singkreis „Gottes Melodie“ Stefan Frohwein 93 23 88 

 
Pfarrbüro Claudia Lusch 9 68 98-280 

Präsenszeit (im Kindergarten) 14-tägig, donnerstags 16.30 bis 18 Uhr 

 
  



[Osterbrief 2016 – St. Ägidius, Mörzheim] 43 

 

Rück- und Ausblick der Gemeinde St. Ägidius Mörzheim 
Liebe Mitchristen, 
wir möchten Ihnen in diesem Pfarrbrief einen kurzen Über-
blick der Aktivitäten im Jahr 2016 geben. Genauere Informa-
tionen erhalten Sie dann bei den Gottesdiensten oder in  
„kirche aktuell“.  Auch das „Weitersagen“ ist erwünscht.  

Gesammelt wurde von 27 Sternsingern am 16. Januar ein Betrag von ca. 1650 
Euro. Zum Abschluss des Tages fand ein Ökumenischer Neujahrsgottesdienst statt. 

Gesungen und gelacht wurde am 3. Februar beim Seniorenfasching im Alten 
Schulhaus. In unserer Gemeinde gibt es wirklich Bütten- und Unterhaltungstalente. 
Danke an alle Aktiven vor und hinter den Kulissen.  

Gefeiert wird das Fest der Erstkommunion. Aus unserer Gemeinde werden Lea Sti-
ckel und Nikola Rzézwicha dieses Sakrament empfangen. 

Gewandert und, unter fachkundiger Führung des Nabu, den Vögel gelauscht mit 
anschließendem ökumenischen Gottesdienst an der Grillhütte wird am 8.5.2016. 

Geklönt und geschlemmt wird am Sonntag, den 22. Mai. Die Gemeindeversamm-
lung findet dieses Jahr im Rahmen eines Kirchencafés statt. Je nach Wetter werden 
wir uns  im oder vor dem Alten Schulhaus zu Kaffee und Kuchen treffen. Wir hoffen 
auf rege Teilnahme und einen anregenden Austausch mit Neuigkeiten, Ideen und 
Wünschen bezüglich unseres Gemeindelebens. 

Gemeinsam mit St. Mauritius Wollmesheim wird es dieses Jahr am Sonntag nach 
Fronleichnam (29. Mai) wieder eine Fronleichnamsfeier mit Prozession von Mörz-
heim nach Wollmesheim geben. In Wollmesheim werden wir dann Rèunion feiern. 

„Gemeinde im Weinberg“ werden wir am 11. September erleben. Diese Veranstal-
tung, gemeinsam mit St. Mauritius Wollmesheim organisiert, ersetzt die bisherige 
Flurprozession. Wir treffen uns direkt an der Grillhütte und werden dort, evtl. mit ei-
nem kleinen Rundgang, Gottesdienst feiern. Auch das gemeinsame Mittagessen 
und das Erzählen bei einer Tasse Kaffee oder einer Weinschorle werden nicht feh-
len.  

Vor der geängstigten Welt steht  der Christ als der, 
der die Hoffnung hinausrufen soll.    (L.J. Lebret) 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine hoffnungsfrohe Osterzeit und laden Sie 
ganz herzlich zu unserem Gemeindeleben ein. 

Melanie Weißler-Becker 
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kfd St. Mauritius Wollmesheim berichtet 
Mit einer Einladung vom Frauentreff St. Albert zum gemeinsamen 
Frühstück gingen wir ins „Neue Jahr“.  

Es folgten noch viele schöne gemeinsame Aktivitäten wie: 

 „Der Winterabend am Kamin“ 
 „Das Rosenmontags-Frauenfrühstück“ 
 „Die Dekanatsmaiandacht in Offenbach“ 
 „Ein Abendessen im Restaurant Grafen von der Leyen in Burrweiler“ 
 „Das Würzwischbinden“ 
 „Die Jahresversammlung mit Pfälzer Büfett“ 
 „Die Frauenliturgie mit Gemeindereferentin Fr. Bärbel Grimm“  
 „Die Beteiligung beim Adventskaffee mit kleinerem Basar in St. Albert“ 

Der Weltgebetstag der Frauen fand in der evangelischen Kirche statt, weshalb wir 
nur bei der Gestaltung des Gottesdienstes beteiligt waren. 

Unser derzeitiger Kassenbestand ermöglichte folgende Spenden: 

Landauer Tafel, Hermann-Marx-Kenia-Hilfe, Pfarrei St. Albert, je 200.- Euro 

Außerdem spendeten wir Kuchen für den Altennachmittag St. Albert, Hungermarsch, 
Fronleichnam und Adventskaffee. 

Gut angekommen ist die Frauenliturgie mit Gemeindereferentin Fr. Bärbel Grimm 
unter Mitwirkung von Regina Dreisigacker mit dem Thema „Zum Kreuzweg aus dem 
Blickwinkel Mariens“ und die Maiandacht in St. Maria mit anschließender Einkehr. 
Beim Fronleichnamsfest haben wir wieder den Verkauf von Kaffee und Kuchen über-
nommen. Ein Frühstück im Cafe „Nostalgie“ in Impflingen und ein Besuch in der 
Eisdiele Bertolini durften nicht fehlen und nicht zu vergessen zwei gelungene Ge-
burtstagsfeiern. Großes Interesse fanden die Vorträge „Spirituelle Impulse“ von 
Herrn Pfr. Zamilski. Fassungslos erreichte uns an „Maria Himmelfahrt“ die traurige 
Nachricht vom plötzlichen Tod unserer lieben Rita Dreisigacker, die sich noch an 
Ihrem Todestag beim Kräutersuchen für die Würzwische beteiligte. Das folgende 
Würzwischbinden und die Beteiligung an der Lichterprozession auf dem Garten-
schau-Gelände fiel uns allen sehr schwer. Im Gedenken an Rita kamen wir vor un-
serem Frauentreff zu einer kleinen Andacht zusammen.  
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Unter der Leitung von Frau Oerther nahmen wir auch am „Ökumenischen Advents-
gebet“ im Evang. Jugendheim teil. 

Zu erwähnen sind - wie immer - alle anfallenden Aufgaben wie: Großputz der Kirche, 
Blumenschmuck, Außenbereich, Weihnachtsschmuck und vieles mehr.  

Jahre, ja Jahrzehnte hat unsere Irma Pakulat den Kirchengarten in aller Beschei-
denheit bearbeitet und mit gestaltet, wofür wir ihr dankbar sind.  

Bei einer besinnlichen Adventsfeier gedachten wir auch unserer lieben Rita  
Dreisigacker. 

Erfreut zeigten sich alle Mitglieder über die kleine Anerkennung, die uns der Nikolaus 
bescherte. 

Ein herzliche „Vergelts Gott“ geht auch in diesem Jahr an unsere treuen Helfer. 

Seit Beginn des neuen Jahres fehlt uns der Kirchenbote. Wir und viele Gemeinde-
mitglieder bedauern das sehr. An die neue Form „Kirche aktuell“ müssen wir uns 
noch gewöhnen.  

Es sind auch noch zwei Höhepunkte in unserer Gemeinde zu benennen:  

Am 15. November segnete Herr Dekan Brecht - innerhalb des Sonntagsgottesdiens-
tes - die Ikone „Maria mit Kind“. Frau S. Grewe hat sie gemalt und unserer Kirche 
gestiftet. Wie sie uns erzählte, hat die Künstlerin einen besonderen Bezug zu unse-
rer kleinen Kirche. Ganz herzlichen Dank! 

Die Aufführung am 9. Januar, vom Singkreis „allegro“ mit „Lieder zur Weihnachts-
zeit“ unter der Leitung von Gemeindereferentin Fr. Bärbel Grimm, wurde mit viel Bei-
fall bedacht. Auch das anschließende Beisammensein mit Glühwein und Gebäck 
fand bei allen Anwesenden große Zustimmung.  

Nun steht in der Fastenzeit wieder die gründliche Reinigung der Kirche bevor. Kürz-
lich haben wir zusammen mit den Gremien beschlossen, die Teppiche im Chorraum 
zu entfernen. Alle finden das Gesamtbild einheitlicher und ruhiger, einfach schöner! 

Inge Schönrich 
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Mariä Himmelfahrt – Queichheim 
 

90 Jahre Kirchweihe Mariä Himmelfahrt 
Bischof Dr. Ludwig Sebastian weihte am 29. August 1926 unsere Kirche ein. 90 
Jahre Weihetag sind für uns Grund genug zu feiern. Mit dem Verkauf eines Kalen-
ders mit ansprechenden Fotos von der Kirche, Aufnahmen aus dem Kirchenjahr und 
auch von der Gemeinde starteten wir ins Jubiläumsjahr. (Es gibt noch einige Exemp-
lare für Interessierte!)  

Die einzelnen Veranstaltungen können Sie dem nachfolgenden Festprogramm ent-
nehmen. Dazu ergeht heute schon herzliche Einladung an die Gemeinde. Wir freuen 
uns auf viele Gäste und ein buntes Gemeindeleben.  

Fotoausstellung 90 Jahre Mariä Himmelfahrt 
Sicherlich wäre es für viele Alteingesessene und auch Neuzugezogene Queichhei-
mer interessant, diese 90 Jahre Queichheimer Kirche und Gemeindeleben in Fotos, 
Zeitungsausschnitten u. ä anzuschauen.  

Wer hat zu Hause noch Fotos und dergleichen und möchte uns diese für eine ge-
plante Fotoausstellung zur Verfügung stellen? Mit den heute technischen Möglich-
keiten würden wir diese Bilder einscannen und umgehend an die Besitzer zurückge-
ben.  

Kontaktadressen:  
 Karl-Heinz Estl, Hans-Stichter-Str. 22  
 Christel Rother, Queichheimer Hauptstr. 166  
 Veit Schwöbel, Finkenstraße 18  

Wir freuen uns auf viele interessante Aufnahmen und Zeugnisse aus den letzten 90 
Jahren.  

Christel Rother 
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1926 – 2016 

90 Jahre Kirchweihe Mariä Himmelfahrt 
 

29. August 1926  
Weihetag der Pfarrkirche von Queichheim  

 
 
 
Sonntag, 19.06.2016 Gemeindefest – rund um den Kirchturm  
                                 10.30 Uhr  Familiengottesdienst, anschließend  
                                                   Gemeindefest auf der Pfarrwiese  
      
Freitag, 02.09.2016   17.00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zur  
                                                   Kirchweiheröffnung 
 
Sonntag, 04.09.2016  10.30 Uhr  Festgottesdienst  
 
                                  17.00 Uhr  Ökumenische Kirchenführung 
                                                    Schwöbel / Vetter  
 
Samstag, 24.09.2016   19.30 Uhr  „und sie bewegt sich doch!“  
                                                    Kirchenkabarett, Ulrike Böhmer  
                                                    Im „Haus der Vereine“ (Krone)  
 
Sonntag, 09.10.2016   17.00 Uhr  Jubiläumskonzert zum 90jährigen 
                                                    Gestaltet vom Kirchenchor und            
                                                    Instrumentalisten aus der Gemeinde  
 
Sonntag, 30.10.2016   17.00 Uhr  „Die Sprache der Seele“                    
                                                     Abendlob mit Musik und Texten  
                                                     mit Pfarrer Zamilski und Familie Schwöbel         
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…Ökumene 
 

Herzliche Einladung  
an jedem ersten Mittwoch im Monat:  

 

18.00 Uhr ökumenisches Gebet mit aktuellen Inhalten 
Abwechselnd in der katholischen und protestantischen Kirche 

(genauere Angaben sind auf dem Aushang zu finden) 

Unsere Katholische Öffentliche Bücherei erwartet Sie! 
Öffnungszeiten:  
Montag  19.00 bis 20.00 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 17.00 Uhr 
im Karl-Trauthwein-Haus, Breiter Weg 1  

Seniorennachmittage 
Am 14. Januar fand der erste Seniorennachmittag im neuen Jahr statt. Für die alt-
bewährten Glücksboten und -symbole war gesorgt, und so winkte Fortuna den ver-
gnügten Gästen beim Schokoladen-Bingo auch gleich großzügig zu. Möge es das 
ganze Jahr so weitergehen! 

Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren unserer Gemeinde  

- Zum gemütlichen Beisammensein 
- Im Karl-Trauthwein-Haus, Breiter Weg 1  
- Jeden 2. Donnerstag im Monat, Beginn 15.00 Uhr 

Karl-Trauthwein-Haus 
Unser Pfarrheim, das Karl-Trauthwein-Haus, wird 
immer wieder gern für Familienfeste, Geburtstags-
feiern u. ä. gebucht. Tel. Nr. 950075 
 



[Osterbrief 2016 – Mariä Himmelfahrt, Queichheim] 49 

 

Segen bringen – Segen sein –- Sternsingeraktion 2016 
Tolles Spendenergebnis in Höhe von 4.651 € in Queichheim  
Die diesjährige Sternsingeraktion unter dem Motto „Segen bringen – Segen sein 
– Respekt für dich, für mich, für andere in Bolivien und weltweit“ begann für 
uns Queichheimer bereits am Freitagvormittag, dem 8. Januar 2016, mit der Seg-
nung des Landauer Rathauses. Michael Gerst und Kerstin Overhage durften mit ei-
ner kleinen Gruppe Könige bei der ersten Rathaussegnung mit dem neuen Oberbür-
germeister Thomas Hirsch, dem Bürgermeister Dr. Maximilian Ingenthron, Dekan 
Axel Brecht sowie ca. 25 Sternsingern aus anderen Gemeinden den Segen für das 
Rathaus spenden.  

Am nächsten Tag ging es dann richtig los: 26 junge Sternsinger (zwischen 6 und 18 
Jahren), machten sich auf, die Häuser von Queichheim zu segnen und Spenden zu 
sammeln. Aufgeteilt in 6 Gruppen waren sie, bei optimalem Wetter, bis nach 17 Uhr 
mit viel Freude und Eifer unterwegs. 

Das Mittagessen genossen alle gemeinsam im Karl-Trauthwein-Haus. In gewohnter 
Weise wurden wir von Bella Bumb und ihrem Team lecker bekocht. 

Am Sonntag fand dann der offizielle Sternsinger-Gottesdienst in St. Maria statt an 
dem wir uns ebenfalls beteiligten. Wir kamen mit einem Teil unserer Sternsinger und 
gestalteten den Gottesdienst aktiv mit. Für die musikalische Begleitung sorgten Mi-
chael, Amelié und Fiona Gerst sowie Philipp Schwamm. Somit haben wir auch einen 
aktiven Beitrag zur Umsetzung des neuen Seelsorgekonzeptes geleistet. Das war 
eine Premiere. 
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Zum Abschluss der Aktion haben Heike Schwamm und Artur Kessler mit einer 
Gruppe Kinder die Michael-Ende-Grundschule sowie die beiden katholischen Kin-
dertagesstätten in Mörlheim und Queichheim gesegnet. 

Und über eine weitere Premiere durften wir uns freuen: Die Caritas-Tagesförder-
stätte St. Laurentius und Paulus, hat eine eigene kleine Sternsingeraktion unter Kol-
legen und Verwandten organisiert und die gesammelte Summe in Höhe von 122 € 
an uns übergeben.  

Am Ende konnten wir den Gesamtbetrag in Höhe von 4.651 € überweisen. Ein ganz 
herzliches „Vergelt’s Gott“ allen Sternsingern, Betreuern, dem Sternsinger-Vorberei-
tungsteam (Peter Kirchmer, Nicola Brühl, Heike Schwamm, Michael Gerst und Kers-
tin Overhage unterstützt durch Gemeindereferent Artur Kessler), dem Küchenteam 
und natürlich allen Spendern für ihre Zuwendungen.  

Kerstin Overhage 

Herzlich willkommen: die Kleinen und die Großen 
 
 

Krabbeltreff 
 

Für Kinder im Alter von ca. 3 bis 10 Monaten. Wir treffen uns 
wöchentlich montags von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr im KTH 

(an Fest- und Feiertagen wie Rosenmontag und Ostermontag 
bleibt die Gruppe geschlossen).  

 

Interessierte Mütter können sich gerne melden bei: 
Katharina Nerding   06341/ 268787 
Lisa Volmer-Frey     0177 / 6160127 

 

Wir freuen uns auf Euch! 
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Kleinkindtreff 
 

Mütter mit Kindern zwischen 1 und 2 Jahren treffen  
sich zweiwöchentlich freitags zwischen 10 und 12 Uhr  

im Keller des KTH.  
Die Termine werden jeweils  in "Kirche.aktuell"  

bekannt gegeben.  
Neuzugänge sowie Geschwisterkinder und Väter  

sind ebenfalls herzlich willkommen. 
 

Interessierte können sich gerne bei  
Ingrid Lenhardt  0176 39954015  

oder 06341 950915 melden. 
 

 

 
 
 
 

Das Eltern-Kind Kaffee 
 

Kommt zu uns ins KTH am Donnerstag von 
15.30 – 17.30 Uhr. Alle Kinder in jedem Alter mit Mama oder Papa,  
Oma oder Opa sind willkommen. Es gibt jede Menge Spielsachen,  

Kaffee und nette Gespräche.  
Bei gutem Wetter gehen wir auch auf den  Spielplatz. 

 

Neugierig? 
Dann ruft an oder kommt einfach vorbei.. 

 

Kontaktpersonen: 
Sabrina Ankner            06341 / 95644 

Nina Lohrbächer-Rock 06341 / 3887175 
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Pfingstcamp Hollertal 2016 
Für Familien, Jugendliche, junge und junggebliebene Erwachsene gibt es auch 2016 
wieder das Pfingstcamp Hollertal der Gemeinde Mariä Himmelfahrt, Queichheim. 
Übernachtet wird dabei in eigenen Zelten, wobei auch Zelte ausgeliehen werden 
können. Für Familien mit sehr kleinen Kindern sowie für Senioren stehen auch zwei 
kleine Schlafkämmerchen in der Hütte zur Verfügung. Es handelt sich dabei um eine 
Abenteuerfreizeit mit Nachtwache bezie-
hungsweise Fahnenwache sowie mit ganz-
tägigem Programm, mit Spielen und mit viel 
Spaß. Natürlich kommt auch der gesellige 
Teil abends am Lagerfeuer nicht zu kurz.  

Von Freitagabend, 13. Mai bis Pfingstmon-
tagabend, 16. Mai geht ins Hollertal bei 
Clausen (Nähe Rodalben). Man versäumt 
dabei keinen der üblichen Arbeitstage und 
keinen Schultag. Mitfahrgelegenheiten ab 
Queichheim werden organisiert. Kinder und 
Jugendliche, die mindestens die dritte Klasse besuchen, dürfen auch ohne Eltern 
teilnehmen. Alle jüngeren Kinder müssen mindestens eine erwachsene Begleitper-
son mitbringen. Es haben sich bereits Teilnehmer angekündigt, die mit der ganzen 
Familie vom Kleinkind bis zur Oma mitfahren möchten. 

Mitstreiter mit Zeltlagererfahrung bzw. Pfadfindererfahrung sind herzlich willkom-
men, aber natürlich auch abenteuerlustige Menschen ohne solche Erfahrungen, ins-
besondere Kinder und Jugendliche ab der dritten Klasse! 

Die Kosten betragen für Erwachsene 59,- €, für 11- bis 17-Jährige 49,- €, für 3- bis 
10-Jährige 39,- € sowie für Kinder unter 3 Jahren 12,- €. Darin sind Platzmiete, Ver-
pflegung einschließlich Getränke sowie benötigte Bastelmaterialien etc. enthalten. 
Jugendliche und Kinder ohne erwachsene Begleiter schlafen in Gruppenzelten, Fa-
milien im eigenen oder ausgeliehenen Zelt.  

Organisiert wird die Freizeit vom Gemeindeausschuss Mariä Himmelfahrt, Queich-
heim. Auskunft gibt es bei Arnd Lormes unter info@lormes.de sowie unter 06341-
520441. Anmeldeformulare und weitere Infos sind auf der Homepage www.kirche-
landau.de/Zeltlager sowie auf Facebook in der öffentlichen Gruppe „Pfingstcamp 

mailto:info@lormes.de
http://www.kirchelandau.de/Zeltlager
http://www.kirchelandau.de/Zeltlager
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Hollertal 2016“ abrufbar. Um frühzeitige Anmeldung wird gebeten, um die Planung 
zu erleichtern.  

 

Kontaktpersonen für Queichheim 
Die Kontaktdaten Ihrer Seelsorger/innen und des Pfarr-
büros finden Sie auf Seite 5. 

Ansprechperson 
 
Verwaltungsrat Karl Heinz Rothenberger 5 24 25 
Pfarreirat Christel Rother 5 34 34 
Blumenschmuckteam Heiderose Schwender-Vicari 52 02 91 
Elisabethenverein Gustav Dürphold 5 14 43 
Eltern-Kind-Gruppe Sabrina Ankner 95 64 49 
 Nina Rock 3 88 71 75 
Frauengemeinschaft KDFB Gertrud Waldenberger 5 04 50 
Karl-Trauthwein-Haus Familie Bumb 95 00 75 
Kath. Öffentl. Bücherei Isabella Bumb 95 00 75 
Kinderschola Uschi und Veit Schwöbel 5 39 05 
Kindertagesstätte Doris Baumm 96898-275 
Kleinkindtreff Ingrid Lenhardt 95 09 15 
Krabbeltreff Katharina Nerding 268787 
 Lisa Vollmer-Frey 0177/616 01 27 
Kirchenchor Marliese Rub 5 02 22 
Krankenkommunion Christel Rother 5 34 34 
 Egid Großmann 5 11 80 
 Edwin Deppert 5 27 67 
Messdiener Daniel Zamilski 5 59 01 68 
Ökumene Egid Großmann 5 11 80 
Sakristeiteam Heiderose Schwender-Vicari 52 00 91  
Senioren Christel Rother  5 34 34 
Sternsinger Michael Gerst 5 51 76 
Zeltfreizeit Arnd Lormes 0171 / 619 22 50 
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St. Martin – Mörlheim 
 

Generationenwechsel 
Über 200 Jahre ehrenamtliches Engagement bringen sie locker zusammen: 

Sakristeidienst 
Rudi Ohmer, der über 60 Jahre Sak-
ristan in Mörlheim war, legt sein Amt 
in jüngere Hände. Ein herzliches 
Vergelt’s Gott sei ihm für den stets 
zuverlässigen und kompetenten 
Dienst gesagt. Unsere Mörlheimer 
Gemeindeausschuss-Vorsitzende, 
Judith Roth koordiniert nun gemein-
sam mit einigen Lektor/innen den 
Sakristeidienst.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Pfarrer Axel Brecht mit Rudi Ohmer und 
Egon Ehmer 

Cäcilienverein und Beerdigungschor 
Egon Ehmer hat seit 1961 bis zu seinem 89. Lebensjahr nahezu 55 Jahre lang als 
führende Tenorstimme im Chor des Cäcilienverein Mörlheim gesungen. Seit 1976, 
also 40 Jahre lang, leitete er als dessen Vorsitzender mit viel Erfolg die Geschicke 
des Vereins. In vielen erfolgreichen örtlichen Veranstaltungen des Vereins unter sei-
ner Regie, z. B. im Fasching, zum Erntedank, zu 100. und 130. Vereinsjubiläum, 
oder zum Jubiläum 1200 Jahre Mörlheim, sind ansehnliche Geldsummen eingegan-
gen, die hauptsächlich der Kath. Kirchenstiftung übereignet wurden, z. B. für die 
Renovierung der Kirche und für das Sonderkonto Orgel.  

Außerdem hat er 40 Jahre lang seit 1976 im Beerdigungschor als führende Männer-
stimme bei über 300 Begräbnissen mitgewirkt und ist somit auch beteiligt an den 
dafür eingegangenen Spenden, welche der Kath. Kirchenstiftung für das Sonder-
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konto Orgel, bzw. seit 2006, als der Beerdigungschor durch den Beitritt protestanti-
scher Frauen ökumenisch wurde, anteilig auch der protestantischen Pfarrgemeinde 
überwiesen wurden.  

Aus gesundheitlichen Gründen kann Herr Ehmer diese Dienste nicht mehr leisten. 
Die beiden Chöre, die beiden Pfarrgemeinden sowie die Ortsgemeinde sind Herrn 
Ehmer für seine vielen ehrenamtlichen Dienste Dank und Anerkennung schuldig.  

Inge Niekum hat bis in ihr 81. Lebensjahr 36 Jahre lang von 1980 bis 2016 im Sop-
ran des Mörlheimer Beerdigungschores gesungen und so bei nahezu 300 Beerdi-
gungen mitgewirkt. Dabei sind viele Spenden eingegangen, welche dem Sonder-
konto Orgel der Kath. Kirchenstiftung Mörlheim und seit Oktober 2006, als der Chor 
durch den Beitritt protestantischer Sängerinnen ökumenisch wurde, anteilig auch der 
protestantischen Pfarrgemeinde zu Gute kamen.  

Außerdem hat sie von 1978 bis 2008, also 30 Jahre lang, im Sopran des Kirchen-
chores gesungen. Wegen stimmlicher Probleme kann sie nun nicht mehr im Chor 
mitsingen. Für viele Jahre ehrenamtliche Dienste hat Frau Niekum den Dank und 
die Anerkennung beider Chöre, beider Pfarrgemeinden und des ganzen Ortes ver-
dient.  1.  2.  

Renate Vogel, Schriftführerin des Cäcilienvereins Mörlheim 
Rudolf Vogel, Chorleiter des Ökumenischen Beerdigungschores Mörlheim 

Redakteur für den Oster- und Weihnachtsbrief 
Theo Gleich hat über 13 Jahre stets zuverlässig und informativ die Mörlheimer Bei-
träge für den Oster- und Weihnachtsbrief verfasst und gestaltet. Auch er kann zu-
künftig diese Aufgabe aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr wahrnehmen. Ich 
danke ihm von Herzen für sein wertvolles Engagement. 

Axel Brecht 

Neujahrsempfang 
Wie schon seit vielen Jahren, so auch in diesem Jahr, fand am 9. Januar der ge-
meinsam von der Ortsverwaltung, sowie der kath. und der prot. Kirchengemeinde 
durchgeführte Neujahrsempfang statt. Herr Arbogast ließ als Ortsvorsteher das zu-
rückliegende Jahr Revue passieren und zeigte die für das neue Jahr geplanten Vor-
haben der Stadt auf. Herr Rudi Klemm übermittelte die Neujahrsgrüße der Stadtver-
waltung. Danach stellte sich die neue Vorsitzende des Gemeindeausschusses der 
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Katholiken in Mörlheim, Frau Roth, den Gästen vor und umriss die zukünftigen Auf-
gaben in der Pfarrgemeinde. Ihr folgte die Vorsitzende des Presbyteriums der Pro-
testanten, Frau Burkhard, die ihre Tätigkeiten und zukünftige Perspektiven in ihre 
Pfarrgemeinde darlegte. Im Namen der Pfarrei „Mariä Himmelfahrt Landau“ über-
brachte Pfarrer Zamilski Glück- und Segenswünsche für das „Neue Jahr“.  
Mit Neujahrsbrezeln (süß) und ausreichend ausgeschenktem Sekt und Prosecco, 
verbrachten die Gäste in den verschiedensten Gesprächsrunden noch einige Zeit im 
Dorfgemeinschaftshaus.   

Theo Gleich 

Sternsinger 
Am 9. Januar war es wieder soweit! 18 Sternsinger wurden von Gemeindereferent 
Artur Kessler ausgesendet und machten sich in drei Gruppen auf den Weg, ca. 150 
Mörlheimer Häusern den Segen zu bringen. Die Mühe lohnte sich auch dieses Jahr. 
1559.- Euro wurden gesammelt und kommen den Kindern in Bolivien und weltweit 
zu Gute.  
Dieter Schröter sorgte wieder für das leibliche Wohl der Sternsinger, von denen wie-
der eine Abordnung dem sonntäglichen Gottesdienst  beiwohnte. Herzlichen Dank 
auch wieder an das Betreuerteam mit Karin Birkmeyer, Annette Kirschthaler und  
Ingrid Schröter sowie allen Spenderinnen und Spendern. 

Harald Kirschthaler 

Neues aus der Kindertagesstätte St. Martin 
Auch dieses Jahr haben wir wieder kräftig Fasching gefeiert. Es gab einen kleinen 
Umzug durchs Dorf, einen närrischen Nachmittag mit den Eltern und natürlich un-
sere alljährliche Faschingsfete in der Kita. Das Tanzmariechen des LCV Narrhalla 
Landau e.V., die Mörlheimerin Zoe Maria Zimmel, hat mit ihrer Tanzeinlage unsere 
Kids begeistert. 

Am Aschermittwoch kehrte dann wieder etwas Ruhe ein. Herr Kessler unser Ge-
meindereferent gestaltet mit uns einen kleinen Wortgottesdienst in der katholischen 
Kirche in Mörlheim. Alle Kinder und Erzieherinnen erhielten von ihm das Aschekreuz. 
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In der Woche vor Ostern sollen endlich unsere neuen Spielgeräte für die Kleinsten 
auf unserem Außengelände montiert werden. Wir hoffen die Lieferung kommt recht-
zeitig und das Wetter sollte auch mitspielen.  

Unsere Sommerferien beginnen dieses Jahr am 08. August und am 29. August sind 
wir wieder gut erholt zurück. 

Im Februar hat uns Herr Hörner von der Kultuskapelle Mörlheim, als Dank für die 
jahrelange Unterstützung, eine Spende von 100 € überreicht. 

WIR sagen auch vielen Dank für EURE Unterstützung in den letzten Jahren. Was 
wäre unser Gesang ohne eure musikalische Begleitung beim Erntedankfest oder St. 
Martin. Wir hoffen auch weiterhin auf gute Zusammenarbeit und bedanken uns ganz 
herzlich für die Spende!  

Ich möchte mich auch noch ganz persönlich bei allen Gemeindemitgliedern und al-
len, die mich immer in meiner Arbeit unterstützt haben in meiner Amtszeit als Kita 
Leitung ganz herzlich bedanken.  

Zum 1. März gab ich die Leitung an Frau Ute Frey weiter, die schon lange Jahre hier 
in der Kita tätig ist und die viele ja auch kennen. Ich werde dann noch bis Ende März 
das Team im Gruppendienst unterstützen und ab April meine neue Stelle in einer 
anderen Kita antreten. Frau Eva Maria Mengert wird dann zusätzlich das Kita Team 
in der Arbeit mit den Kindern bereichern. 

Ich wünsche Frau Frey und meinem Team weiterhin alles Gute und Ihnen allen eine 
gute Zeit und danke für Alles! 

Nicole Rieder aus der Kita in Mörlheim 

Caritas- und Seniorenkreis Mörlheim 
Die nächsten Termine: 

 13. April, 14.00 Uhr Wortgottesdienst mit Möglichkeit der Krankensalbung 
durch Herrn Pfr. Zamilski in der kath. Kirche. Danach geselliges Beisam-
mensein in der Gaststätte "Zum Bahnhof" Mörlheim 

 4. Mai, 14.30 Uhr Seniorennachmittag in der Gaststätte "Zum Bahnhof" 
Mörlheim mit Besuch der Kita. Referent ist an diesem Tage Herr Prof. Moli-
tor. Alle Interessierte sind herzlich eingeladen. 

 8. Juni, Nachmittagsfahrt  nach Maria Rosenberg. Weitere Infos bei A. 
Kirschthaler, Tel. 5 23 08 

Annette Kirschthaler 
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Caritaskreis feiert 50. Geburtstag 
 

Zahlreiche Mörlhei-
mer Senioren waren 
der Einladung des 
Caritas- und Senio-
renkreises zu seinem 
50jährigen Jubiläum 
am Nikolausnachmit-
tag ins festlich ge-
schmückte Dorfge-
meinschaftshaus ge-
folgt. Die Leiterin des 
Kreises Annette 
Kirschthaler ging 
auf  dessen Werde-
gang ein und stellte 
die Aktivitäten für 
2016 vor. So werden 
wieder monatlich die 

Seniorennachmittage mit verschiedenen Schwerpunkten sowie ein Ausflug angebo-
ten. Sie bedankte sich bei ihren Teamkolleginnen, den Kuchenbäckerinnen bei den 
Seniorennachmittagen, den Helfern beim Fest und der Kath. Kultuskapelle unter Lei-
tung von Karin Birkmeyer für die musikalische Umrahmung des Jubiläums. 

Wertschätzung für das Engagement der Frauen brachten in Grußworten Bürger-
meister Thomas Hirsch, Dekan Axel Brecht, der Leiter des Caritaszentrums Landau 
Bruno Kühn und Ortsvorsteher Joachim Arbogast zum Ausdruck. Letzterer über-
reichte auch eine Spende, ebenso wie Vertreterinnen und Vertreter des 1. FCK Fan-
Clubs Mörlheim, der Landfrauen sowie der Protestantischen Kirchengemeinde. Eine 
besondere Ehrung erfuhr die immer noch aktive 75 jährige Renate Vogel für über 
20jährige Mitarbeit. 

Gut bewirtet von den Caritasfrauen und versehen mit kleinen Geschenken gab es 
bei den Seniorinnen und Senioren nur frohe und zufriedene Gesichter. 

Harald Kirschthaler 
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